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Zweyter Theil .
Beftudere Auvachröüdungen .

Zubereitung
zu der heiligen Beicht -

Den Tag , an welchem die Rinder ihr
heil . Beicht verrichten , werden vorgelas¬
sen die gewöhnliche Verordnungen , als -
denn zu bestimmter Stund gehen sie in die
Riechen , und bereiten sich zur heil . Beicht ,
wie l elget . Der Vorbether bethet erstlich
vor die Gebethcr zu den heil . fünf Wun¬
den , und spricht :

allerl . ebsterJesu ! ich verehre deine heil .
^ Wunden deiner rechten Hand , und fa¬
ste dir Dank für alle diesen Tag , und die
Zeit meines Hebens empchngeneGutthaten .

yater unser . Ave Maria .
Also die übrige Gebether wie in dem

Abendgebeth kurz vorher », nach vollend -
ter Erforschung , und Andacht zu denen
h. fünf Wunden werden erwehrt die dre ) ?
göttliche Tugenden , wie folget .

Urbung - es Glau cns .

t ^ch glaube , o mein Gott ! i > dick als
^ den wahren lebend, ' e - Gott , drey ,
fach in den Personen , einfach in der Gott ,

D Herr.
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hcit . Ich glaube in Gott den Vater , - er

mich erschaffen , in Gott den Sohn , der

mich erlöset , in Gott den heckgen Geist ,

der mich geheiliget hat . Ich glaube , und

bekenne jenen heiligen Glauben , weichen

Jesus Christus gelehret , weichen diehel -

liqe Aposteln gepredigt ! , welchen die hei . l -

ae , römische , und apostolische Kwch hal¬

let , und bekennet , und in diesem Heckgen

allein seiizmachendenGlaubenberheure und

schwöre ich zu leben , und zu sterben , aus

M- ach , weilen du Gott selbst ««, der du

die ewige Wahrheit , und unbetn . gliche

Weiöl eitbist , diesen Glauben geoffenbaret

Last stehe , o mein Gott ! mein Leben und

biete ick dir dar , zur Besi ättigrwgdle -

ses meines Glaubens ; ach daß ich alle zur

Erkänntniß dieses wahren Glaubens brur -

gen könnte .

Uibung der Hoffnung .

fZ - ch hoffe und vertraue auf deine unendli -

^8 che Barmherzigkeit , o Gott ! du ein¬

ziger uns mächtiger Helfer aller mem «

Leibs , und Seelenbedürftigketten . Zsy

hoffe auch , und vertraue aus das kostbarste
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Blut und Verdiensten meines Heilands Je - -
suLbrih i, daß du mir verzeihen werdest alle
und jede durch mein ganzes Leben begange ,
ne Sünden , undGnad ertheilen , das ewige
Leben zu erlangen , und zm Anschauung dei¬
nes göttlichen stn ^ejlchts , nach wel<l ' en ich
inbrünstig verlange , zu kommen . Dieses
hoffe ich ausUrsach : weilen du solches ver¬
sprochen ,der du unendlich mächtig , gütig ,
und getreu bist in deincm Versprechen . Ich
dieser Hoffnung will ich leben und sterben ;
starke mich in dieser Hoffnung jetzt , und m
der Stund meines Abuibens , Amen .

Uchurrg der Liebe Gottes .

lt ^ch liebe dich , o liebwerthester Gott !
- v) du öchstes unendliches Gut , und Ab¬
grund auer Vollkon menheil ! ich liebe dich
aus ganzem Herzen , ich liebe dich aus gan »
zer meiner Seelen , ick liebe dich aus ganzen
meinem Gemüth , ich liebe dich aus allen
meinen Kräften ; ich liebe dich über alles ,
über alles liebe ich dich , o mein Gott ! und
zwar aus einziger Ursach deiner eigentlich
unendlichen Güte , Schönheit , und Lieb?
lichtest , weilen du bist , der du bist , ein un -

D 2 end -
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endliches Gut , würdig aller möglichen lie¬

be und Ehre . Ich wünsche aus Grund wer -

«es Herzens , daß ich dich mit jener inbrün¬

stigen Liebe könnte lieben , mit welcher dich

alle Auserwählte , und Engel ir ^demHim¬
mel lieben , und in Ewigkeit lieben werden ,

mit welcher dich wirklich lieben , und lieben

können alle vernünftige Geschöpf , so du

erschaffen hast , und erschaffen kannst auf

Erden . Mit dieser inbrünstigen Liebe ver¬

einige ich meine unvollkommene Liebe .

Uibung der Reu und Leid .

1 tnd aus dieser reine « und inbrünstigen

Liebe bereue ich herzlich alle meine

durch mein ganzes Leben begangene Sün¬

den , weilen ich nämlich dich dadurch verach¬

tet und beleidiget habe , dich meinen grossen

Gott , dich meinen Gott und Herrn , dich

meinen Schöpfer und Erlöser , dich meinen

liebsten Vater , dich mein einziges allerhöch¬

stes Gut » dich , der du wegen deiner unend¬

lichen Güte , Schönheit , und Lieblichkeit ,

aller möglichsten Ehr , Lob , und Liebe wür -

dig bist , weilen ich dich beleidiget . Dir al¬

lem o Gort hab ich gesündiget ! wollte

Gott ,
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Gott , ach wollte Gott ! daß es niemalen
geschehen wäre , hinfuhr » wenigstens solle
es nimmermehr geschehen . Nimmer¬
mehr , o Gott ! will ich sündigen .

Fürsatz sich zu besseren .

^ Nunmehr » nimm ich mir mit deiner
^ Gnade o Gott ! kräsciglich vor dich
nimmermehr zu beleidigen . Ich will auch
dir zu sieb alle Gele ; enheit deren S nden

s meide,, , die vorgeschriebene heilsame Mit ,
tcl brauchen , meinen Nächsten liem > , mei »
nenFeinden verzeihen , und ehend - r raujci c-
mal sterben , als sich , o iubwerl Hefter
Gotl ! mit einer Sund , sonderbar mit

' einer Todsünd beleitigen .
Damit aber dieser meinFnrsatz durch dei¬

ne Gnad um so kräftiger werde , nehme ich
mir vor öfters die heil . Sakramenten der
Büß und des Altars mit ailermöglichstsr
Andacht zu empfangen . Ich becheure
auch vor Himmel und Erde , vor Engeln
und Menschen , daß ich nichts an erS ver¬
lange , als mit gemeldten heil . Sakramen¬
ten versehen , einmal von dieser Welt zu
scheiden . Verleihe mir die Gnad mein

D z Gott ,
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Gott , auf daß ich diese heil . Sakramen¬
ten allzeit in dem ( eben , und fürnemlich
in dem Tod würdig empfangen möge .

Einschluß vor der Beicht .

s ^n diese heil . Beicht , die ich anjetzo ver -

richte , will ich auch eingeschlossen ha¬
ben alle meine jemals gethane Beichten ,
wenn deren ein oder andere , oder mehrere
sollten ungü ' tig gewesen seyn , und ich selbi¬

gen einige Umstände deren Sünden , die ich

schuldig zu beichten , sollte ausgelassen ha¬

ben , oder ich in diesen , wie es nöthig , nicht
sollte absolviret worden seyn . Ich schließe
ein alle wissentliche , unwissentliche , verges¬
sene , eigene , fremde , tod - und läßliche
Sünden , alle Fehler , Mangel , und Ur -

Vollkommenheiten , auch was ich für keine
Sund gehalten , samt allen , was unter dem
Namen einer Sänd der Beleidigung Got¬
tes kommen kann,und mich von derAnschau -

ung Gottes nur einen Augenblick abhalten

mag , und ich von der Zeit , da ich erstens
hab sündigen können , bis diese Stund mit
Gedanken , Worten , Werken , Unterlas¬
sung , oder auf was Weis immer begangen

ha -
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habe , so will ich mich dessen in allen und je¬
den angeklaget haben , wie mich mein Gott

schuldig weis , mir Kecheurung . daß ich kei «

neSünv , sie mag so schwer und zahlbar seyn ,
als sie immer woll ?/zu verschweigen geden¬
ke , womit ich denn alle , in oieftm heil .
Sakrament der Baß ducM Mich , oder auf
was immer Weis eingesch ichene Fehler
und Mangel bestens , wie ich soll und kann ,
will ersetzet , und verbessert haben , Amen .

Nachdem diese Gebether verrichtet , und
mehr Beichtvater gegenwärtig sind , wer¬
den sie sich ordentlich bey denen Beicht¬
stühlen eintheilen , und also in die Ord¬
nung stellen , daß sie nichts hören , oder
Verstehen können , was in dem Beichtstuhl
geredet wird , sie werden ihre h. Leicht
anfangen , und vollenden , wie solches in
dem Ratechismo vorgeschrieben ist. Nach
der h. Beicht verrichten sie die Büß , und
Hie allhier beygesetzte Gebether in der
Still , hernach gehen sie in die Schul ,
und werden alldortz etwas Geistliches le¬
sen , oder bethen .

Nach der heiligen Beicht .
mein allerliebster , barmherzigster Jes

su ! ich sage dir Dank , ich lobe und

preise dich, daß du mich undankbare , und
D 4 sänd -
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fündhafteKreatur wiederum zuGnaden am

genommen , und durch den Gewalt desPrie -
sters von den Banden deren Sünden los¬

gemacht hast . Ach verleihe mir deine

Gnad , daß ich dir hinführo treu , bestän¬

dig , und aufrichtig diene , und dich mir kei¬
ner Sund mehr beleidige .

taste dir o liebwürdigster Gott gefallen
diese meine verrichte Beicht , in welcher ,
was immer ermangelt zu mehrerer Voll¬

kommenheit , das wollen ersetzen die unend¬

liche Verdienst Jesu Christi , wie auch die

bielfaitigeVerdiensiMaria seiner heiligsten
Mutter , und aller lieben Heiligen , in dero

Vereinigung i' cd dir aufopfere zu alimögli -
cher Genugthuung für meine Sünden , was

ich immer von dieser Zeit Gutes thuen , be¬

then , oder gedultig leiden werde .

Ich opfere dir auch auf all mein Gebeth ,
welches ich heut oder fgnsten verrichten wer¬

de , zur Erhöhung der heil . katholischen . Kir¬
chen , Ausrottung der Keverenen , ^ ned
und Einigkeit der christlichen Fürsten und

Potentaten , und zu all jener M inung ,
welche zu Erlangung des heil , Ablaß erfo -

der -
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berlich ist , welchen ich sowohl durch mein

Geberb , a! s auch durch andere gme Werk

zu gewinnen , und für die arme Seelen

nach deinem göttlichen Wohlgefallen bitt ,

weis aufzuopferen verlange , Amen .

Gebeth

um Erhaltung - er Unschuld .

welches nach der heil . Beicht , oder

auch sonsten von einem frommen
Rind zu bethen .

AVv- in Gott und mein Herr ! auf dich

glaube ich , auf eich hoffe ich , dich
lieb ich von Grund meines Herzens , auS

ganzer meiner Seelen , über alles , weilen

du bist ein unendliches Gar , und wegen dei¬

ner unendlichen Vollkommenheit alles dies

bens , und lobens werch , unr - weilen auch

eine einzige schwere Sund von deiner hiebe

und Freundschaft mich auf ewig adiöntern

kö mle , so ist mir erstlich recht von Herzen

leid , wenn ich dich meinen G< tt , das un¬

endliche Guc , jemalen schwerlich sollte be¬

leidiget haben , ja ich bereue auch alle ^rey -

wlilige läßliche Sünden,weilen solche dei -

D Z ner
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«er göttlichen unendlichen Majestät höchst
mißfallen .

Ich nehme mir derowegen krästiglich vor ,
lieber tausendmal zu sterben , als dich mei¬

nen Gott , das unendliche Gut , welches

ich anjetzo und allezeit über alles liebe , und

zu lieben verlange bis an mein End , mit ei¬

ner schweren , oder auch freywilligen läßli¬

chen Sünd zu beleidigen . Ich will mich

auch befleißen , dir o mein Gott ! von gan¬

zem Herzen zu dienen , deine heilige Gebot t

zu halten,deinem göttlichen Willen nachzu¬

kommen , meineUnschuld zu bewahren , der¬

en heil . Sakramenten derBuß,und heiligen
Kommunion mich öfters andächtig zu ge¬

brauchen , denenVersuchungen zu widerste¬

hen , die Gelegenheiten und Gefahren zu

sündigen , absonderlich die bösenGesellschaf -
ten zu vermeiden , die Todsünd mehr als die

Hölle selbsten zu fliehen , und also die Blähe

meines Alters deinerEhr , deiner siebe , dei¬

nem Dienst in Reinigkeit undAufrichtigkeit
meines Herzens zu widmen , und anzuwen¬
den . Ach lasse dir mein Gott dieses Op ,
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ftr gefallen , und stärke mich in diesem Vor¬

satz .

Solltest du aber sehen allwissender , und

allsehender Gott ! daß ich durch meine

Bosheit , oder Gebrechlichkeit von deiner

Liebe , und diesem meinem heiligen Vorsatz

sollte abweichen , und vielleicht von anderen

verführet , eine schwere Sänd begehen , so
bitte ich dich anjetzo von ganzem Herzen auf¬

richtig und inbrünstig , lasse mich lieber auch

diese Stund sterben , und nehme mich von

dieser Welt hinweg , als daß ich dich im inen

Gott schwerlich beleidigen , und von deiner

Liebe sollte abgesondert werden .

Und dieses bitte ich dich durch deine un¬

endliche Güte und Barmherzigkeit , durch

die unendliche Verdiensten Jesu Christi

meines Erlösers , durch dessen heilige fünf

Wunden und theuer vergossenesBlat,durch
die Schmerzen seiner allecheiligsten unbe¬

fleckten jungfräulichen Mutter Maria ,

Lurch die Hürbltt des heil . E zengel Mi¬

chael , Gabriel , und R phael , und mei ,

nes heiligen Schutzengels ; dieses bitte ich

dich 0 mein Gott ! durch die Fürbitt und

D 6 Ver -
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Verdiensten meines heiligenNamenspatron
N des heil Joachim , uns Anna , des yeill -
genJoseph , und des h' il Johannes des Läu¬

fers . Lr seS bitte ich dlch o m in Soll !

durch die Fürbitt ssns Verdiensten des heis .

Jgnaüi , und grossen Indianer apostel La ,

verii , als welche für die unschuldige Jugend
allezeit besonders besorg , t waren . OieseS
bitteich dich o mein Gott ! durchdie Hür »
bitt undVerdiensten desh . Johannes Fean ,
eisci Re sts , welcher wegen Erhaltung der

unschuldigen Seelen so diel Mühe und Ar¬

beit , und U- ibilden ausgestanden . Dieses
bitte ich dich o mein Gott ! durch die Für -
bitt undVerdiensten des heil . AloyM,meines
sonderbarenPatrou , welchen du mein Gort
a/s einen Spiegel der Unschuld täglich mehr
und mehr mir Wunderzeichen ehrest . Die¬

ses bitte ich dich , o mein Gott l durch d»e

Aürbitt undVerdiensten der heii . Katharina
und Barbara , aller heiligen Blutzeugen
und Jungfrauen , welche für den Glauben , >

für die Unschuld , und die Reinigkeit ihr Le¬

ben gern darqegeben , und lieber die grau¬

samsten, Peinen , ja den bittersten Tod sech¬

sten



sten haben ausstehen wollen , als daß ße dich

das unendliche Gut sollten beleidige » , und

vonvewer Liebe gctrennet werden . Dieses
bicre ich dich o mein Gott ! durch die Für -
bitt und Verdiensten der heiligen uns sera¬

phischen Jungfrau Theresia , welche du von

rhlen ersten Jahren ihrer Kincheir so wun -

derbarlich in der Unschuld undReimgkett er¬

halten , und zu deiner göttlichen ttrbe or - ge«

eifert, ; und angleitet hast ; endlich bitte ich

dich durch die Fürbitt aller seligen Geister ,

und Verdiensten aller Auserwahlten indem

Himmel , du wollest dir meine Unschuld an¬

befohlen senn lassen o mein Gott ?

Du aber o allerreineste , unbefleckte jung¬

fräuliche göttliche Mutter Maria ! du mein

allerliebste Mutter , ihr alle heilige Patro¬

nen , die ich allhier angerufen » leget vor die

Augen Gottes mein aufrichtiges Verlan¬

gen , starker mich in meinem Vorsatz , vcr -

mehret das Feuer der reinen göttlichen sie¬

be , erlanget mir einen unversöhnlichen Haß

aller , absonderlich schweren Sünden , tra¬

get Sorg heut und allezeit meiner Reinig¬

keit , und wenn ich vielleicht sollte fallen , so
D 7 bit -
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bittt L für mich , daß ich mich alsogleich mit

einer aufrichtigen reumüchigen Beicht und

Bekehrung zu meinemGott wende , die heil .
Sakramenten der Büß und des Altars öfs

te ^s , und besonders in dem Tsdbett mit

möglichster Anducht emvfange , und in der

tiibung eines wahren , lebendigen , überna ,

turlichen Glauben , sicheren Hoffnung , und

recht inbrünstigen siebe in Gott ersterbe ,
Amen .
Andacht vor der heil . Kommunion .

wenn die Rinder insgesamt kommuni -

ziren , werden sie nach den vorgeschriebe¬
nen Verordnungen zur bestimmten Zeit in

gebührender Drdnung und Auferbau -
kichkeit erscheinen , schaarweis mit auf¬
gehobenen fanden zum Tisch des Herrn
hinzugehen , ihre kniebiegende Neigung
vor und nach empfangenen hochwürdrgen
h. h. Sakrament machen , und wiederum
in derMrdnung auf ihr «Vrt zurückkehren .
Vor und nach der h. Rsmmunion werden
folgende Gebether vorgehethet , und mit
Andacht nachgesprochen .

Uibung des Glaubens .
« Nein Gott und Heiland Christe Jesu !

ich glaube von Grund meines Herzen ,

daß du in deinem letzten Abendmahl vor dei¬

nem



nem heiligen beiden das allerheiligste Sa¬

krament des Altars zum Angedenken deiner

unendlichen hiebe eingesetzet ha ^ est , und in

demselben wahrhaftig un - wesentlich mit

Fleisch und Bluc , mit Leib und Seel , mit

Menschheit und Gottheit gegenwärtig

seyest , ich glaube alles und jedes , was die

heilige katholische Kirchen von diesem hei¬

ligsten Sakrament , uno allen anderenGlau -

Lensarrikeln befiehlt zu glauben , weilen du

solches hast offenbaret , der du die ewige

Wahrheit undWeisheir sechsten bist ; in bie -

semGlauben will ich leben und sterben . O

Christe Jesu mein Erlöser ! durch dieses

heiligste Sakrament vermehre in mir den

wahren Glauben .

Uibung der Hoffnung .

Mein gütigster , allergetreuester , all -

mächtiger Jesu ? ich hoffe mit gros¬

sem Vertrauen durch deine unendliche Ver¬

diensten Verzeihung aller meiner Sünden ,

ich hoffe mir deiner göttlichen Gnad deinen

Willen zu vollziehen , meine Mangel , Feh

ler , und böse Gewohnheiten , ja mein gan¬

zes heben zu verbessern , qlle t nfechtunge «
mtt
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mit standhaften Eifer zu überwinden, - alle

Widerwärtigkeiten u ü Gedult zu übertra¬

gen , und anjeyo ieses alierheiligste Sakra -
menr würdig zum Trost m^ wr armen See¬
len zu empfang n,, und ernftens durch dieses
Brod des Gebens nach deinen Verheißun¬
gen das ewige seben zu erlangen , weilen
du solches versprochen hast , der du bist
unendlich mächtig , gütig , und getreu in
deinem Versprechen . O liebster Jesu !

stärke mich in Kraft dieses heiligsten Sa¬
krament in dieser Hoffnung .

Ui ^ ung der Liebe Gottes .

? ebe dich , o allerhöchstes Gut ! o al -
- v) lerliebster Jesu ! ich liebe dich aus

ganzer meiner Seelen , aus allen meinen
Kra ten , über alles lieb ick dich , ach ! daß ich
dich allzeit mit jener siebe geliebet hätte ,
und zu allen Zerren lieben könnte , wie alle

gerechre Seelen auf Erden , deine allerhei -
ligste jungfräuliche Mutter , alle Heilige ,
Engel , und Auserwählte in den Himmel .
Aus siede deiner bereue ich alle meine Sün¬
den , weilen ich dick das alle » höchste Gut ,
meinen allerliebsten Gott und Herrn , dich

mci -
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meinen Jesum , den ich über alles liebe , be¬

lediget habe , lieber tausendmal sterben ,
als dich das höchste Gut mir einer Sund

mehr beleidigen . In dieser hiebe will ich le¬

ben und sterben . O Jesu ! du meine einzi¬

ge Liebe , du allergecreuester Hiebhaber mei¬

ner Seelen , entzünde in mir in Kraft dieses

heiligen Sakrament , welches das größte

Gezeigniß deiner unendlichen Hiebe ist , t as

Feuer deiner reinesten göttlichen hiebe .

Eifrige Negierd dieses heiligste Sa¬
krament zu empfangen .

o komme dann , o mein Jesu ! du Trost
meines Herzens , und F- eund meiner

Seelen , kvmm,o mein Jesu ! denn meine
Seel verlanget zu dir , ich bin krank , du

kannst mich heilen ; icb bin stl wach , du

kannst mich stärken ; ich bin arm und elend ,
du kannst mir He fen : ich bin zwar dieser
grossen Guav nicht würdig ; aber deiner

Hilf und Güte sebr be ürflig . Ich bin
nrchk würdig , daß du eingebest unter mein

Dach , sondern sprich- nur ein Work , so
wieo aestt . ' . d meine Seel . Doch verlange
ich dich zu empfangen mit jener Anda - bt ,
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Liebe , Reinigkeit , Demuth , und Zube¬

reitung , mit weicher dich deine allerheiligfte
jungfräuliche Mutter , und andere gerechte
Seelen haben empfangen , Amen .

Nachbem alle nach der Ordnung ab¬
gespeiset worden , werden folgende Ge -
hr . thsr vorgebsthet .

Nach der heil . Kommunion .

^ mein Jesu ! du ewige Wahrheit und

Weisheit , auf dich glaube ich. Du

allergütigstec , allermachtigster , allerge - -

treuesterJefu ! auf dich hoffe ich. O Je¬

su ! du mein allerhöchstes , unendliches Gut ,

dich liebe ich üoer alles aus ganzem meinem

Herzen , ich sage dir schuldigsten D» nk ,

daß du dich gewürdiget hast meine arme
Seel mit deiner göttlichen Gegenwart zu
erfreuen , mit deinem allerheiligsten Fleisch
und Blut zu speisen .

Mein Herz soll dich lieben , mein Geist

soll dich loben , mein Zung soll dich speisen ,
mein Mund soll dir danken zu allen Zeiten
für die grosse Gnad , so du an mir gethan ,
ich bethe dich an , als den wahren lebendi¬

gen Sohn Gottes , und opfere dir auf alle

Anbethung und Lob deiner qllecheiligsten l

Mut ,
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Mutter , aller heiligen Engeln und Auser¬

wählten , wünschend , daß ich dir alle diese

Diensten der sieb und llnberhung zur schul¬

digen Danksagung unendlich tausendmal
erweisen könnte .

Letztlich begehren wir von dir , allerlieb¬

ster Jesu ! den heil Seegen , segne uns , o

allerliebsterJesulwie du ges - gnet hast deine

heil . Apostel , da du glo . wücdig in dem

Himmel aufgefahr en, segne uns , wie du ge¬

segnet hast die kleineKind «,als du noch auf
' Erden unter uns Menschen gewandelt , je -

gne unsere liebeElrern undBcfreundte , se¬

gne unsere löbliche Stifter , Gutthat « ,
und Obrigkeiten , und Inwohner dieses

Hauses , segne uns alle , die wir in diesem

Haus aus deinerGäte und Vorsichtigkeit zu
deinem Dienst , und zu deiner Ehr erzogen

werden , segne alle Mitglieder der Christen ,

iehrbruderschaft , die mit uns die Gemein¬

schaft deren Verdiensten haben , segne unser
liebes Vaterland , und alle geistlich und

weltliche Vorsteher , Kaiser und König ,

Bischof und Prälaten , und besondes das

Durchlaucht . Erzhaus Oesterreich damit
i wir durch deinen heiligen göttlichen Seegen

von
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von allem Uibel bewahret , und in allem

Guten erhalten werden , Amen .

—" - issM ^

ui b un g
einer aushändigen Liebe Gottes .

Oder

Verbindniß mit Gott , welche
nach der heil . Kommunion , oder auch

solchen mit größten Verdienst kann ge¬
sprochen werden .

Gott ! o unendliches Gut ! mein Here
^ undSchöpfer , welchen rch vor allen ,
und über alles zu lieben schuldig bin , der du

auch wegen deiner unen lichenVollkommen -

heit , Schönheit undsteblichreit würdig bist >

von mir , und allen Krearuren über alles zu
allen Zeiten aeliebet » und gelobet zu wer¬

den ; siehe ich armseliges Geschöpf , weilen

mich die menschliche Schwachheit undUnbe -

stänvigkeic von deinem mimerwährendensob
abhaltet , mache mu dir folgenden Bund ,
aller - aussiebe zu dir , und inbrünstigen

Verlangen dich allzeit zu ehren angetr ieben . ^

Ss
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So oft nämlichen die Pulsader ° wird

schlagen , so oft ich einGlied vesbeibs bewe¬

gen werde , so oft ich ein Glockenzeichen
werde hören , so oft ich ein Wort werde

reden , so oft ich einen Werkzeug zur Arbeit
werde in die Hand nehmen , so oft mich die

Welt , das Fleisch , der Teufel in dem Glau¬

ben , Hoffnung , siebe , Reinigkeit , durch
Zerstreuung , Verwirrung , Hoffart , Arg ,
wohn , und andere Sünden , und sündhafte
Neigungen versuchen wird , so oft und viel¬
mal verlange ich auf alle möglichste voll¬
kommene Weis folgende Tugendsübungen
zu erwecken , obwohlen ich vielleicht mit
meinem Gemüth nicht allzeit daran ge¬
denken , und meine gemachte Verbindniß
beobachten sollte .

- i . So oft glaube und bekenne ich mit
Mund und Herzen Gort den Vater , Gott
den Sohn , Gort den heil . Geist , die aller ,

hcitiüste und unzertheilte Dreifaltigkeit ,
die Menschwerdung Jesu Christi meines

Erlösers , seine glorwürdige Ankunft in de¬
nen Wolken des Himmels , allwo er einem

jeden nach seinem Verdiensten vergelten
wird .
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wird , so oft ich glaube , und bekenne ich al¬
les dasjenige , was die heilige katholische '

Kirchen von allen Glaubensgeheimniffen
befiehlt zu glauben , weiten du solches of - '

fenbaret , der vu die ewige Wahrheit und

Weisheit bist , so oft opfere dir auf alt mem l

Leibund Leben , Gut und Blut zur Be -

känntniß dieses Glaubens , und Bekeh¬

rung alter Ungläubigen .
2. So oft und vielmal hoffe ich mit stek-

fenVertrauendwchdeineunendlrcheBarm -
^

Herzigkeit , und durch die unendliche Ver¬

diensten Jesu Christi meines Erlösers Ver - ^
zeihung aller meiner Sünden , ich hoffe auch
deine kräftige Bnad , und Mittel mir mei - -

ner Mitwirkung mein Leben zu bessern ,
deine heilige Gebot zu halten , deinen heili -

'

gen Willen in allen za vollziehen , und die '

ewige Seligkeit zu erlangen , weilen du mir

solches versprochen , der du bist unendlich

mächtig , gütig und getreu in r einem Ver¬

sprechen , auf dich o Herr ! hab ich gebof -
fec , und werde in Ewigkeit nichtzu Schaw - ^
den werden ,
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Z. So oft und vielmal verlange ich mit

inbrünstiger Begierd dein göttliches Auge ,

ficht in der himmlischen Klarheit anzusehen ,
o Gott ! vor dir ist mein Verlangen , und
meine Seufzer sind vor deiner nicht verbor¬

gen , ach wenn werde ich kommen , und

vor deinem Angesicht erscheinen .
4. So oft und vielmal liebe ich dichüber

alles von Grund meines Herzens , allein da¬

rum , weilen du bist ein unendliches Gut ,
alles Gebens und Hodens werth , sooft und
vielmal erfreue ich mich wegen deiner un¬

endlichen Güte , Allmacht , Weisheit ,
Schönheit , Herrlichkeit , und allen Leinen

göttlichen Vollkommenheiten , daß du bist
in dir selbsten , und von dir sechsten ein

ewiges , unendliches , unerfckaffenes Gut ,
der allerglückseligste Gort von Ewigkeit zu
Ewigkeit .

5. So oft und vielmal erfreue ich mich

wegen allen guten Werken , Anbethuug ,
lieb , und Ehr , und Lob , welches dir die
allerheilt >ste Menschheit Jesti Christi ,
Ma iä dessen überge enedentr jungfräuliche
Mutter , alle heilige Chor der Engeln , alle

hei -
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heilige Patriarchen und Propheten , Apo¬

steln und Märtyrer , Beichtiger , undIung »

frauen , alle gerechte und auserwahlte,See¬
len bis anhero erwiesen haben , und in alle

Ewigkeit erweisen werden , oder jemalen
von einer Kreatur kann , oder halte können

erwiesen werden , wünschend , daß ich dir

alle dero Tuaendsübungen , sieb , Ehr , und

noch alieSrund undAugenblick tausend - und
taujendmal , so oft es nur möglich ist , er - >

weisen könnte , und dieses allein darum ,
weilen ich dich über alles liebe .

6. So oft und bielmra bereue ich alle mei¬

ne begangene Sünden , weilen ich dich das

unendliche Gut beleidiget habe , ich nehme
wir auch krafriglach vor mein ( eben mit dei¬

ner Gnad zu bessern , und chender tausend »

mal zu sterben , als dich meinen Gort mehr

zu l ele - igen . Es schmerzet mich von Her¬

zen , daß du von so vielen Menschen so we»

nig geliebet , und so oft beleidiget werdest ,

Ach daß ich alle dirangethaneUnlilden mit

meinem Blut ersetzen,und anstatt einer je -
den Sund dir alle sieb , bob aller Heiligen
und Auserwählce » erweisen könnte .

7. So

-

l
'

<
i
!

i
!

>

j
!
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„ 7. So oft und vielmal verzeihe ich von

j, ganzem Herzen allen denjenigen , welche

e, mir jemalen etwas Leids gethan . Ich wün -

le sche ihnen für eine jedwedere mir angethane
llnbild eine besondere Gnad von dir . Ver ,

>n zeihe ihnen 0 Herr ! und bewahre sie von al ,

ir lem zeitlichen und ewigen Unheil .

,d 8. So oft und vielmal opfere ich dir auf

,d inVereinigung deren unendlichen Verdien ,

r- i sten Jesu Christi , der allerfeligsten Jung -

, frauen Maria , und aller Heiligen Gottes

alle meine Gedanken , Wort , und Werk zu
deiner grösseren Ehre und Glori , ich opfere

as dir auf allen heiligen Ablaß , den ich anheut

Nr gewinnen kann , für sie arme christglaubige

rj - Seelen in dem Fegfeuer , deren niemand

d» gedenket , oder rch zu gedenken schuldtg bin .

hr 9. So oft und vielma ! op ere ich dir auf

>r- alle heili e Meßopfer , welche heut in der

>e» ganzen Welt , und bis zum Ende der Welt

st, werden abgestattet werden , und zwar zur

iit Anbethung deiner gütli chen Majestät , zur
Vermehrung deines Lobs und Ehre , zur

en Gedächtniß des bitteren Leiden und Tods

Unseres Herrn Jesu Christi , zu Ehren der
E aller .
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üllerseligsten Jungfrauen und Mutter God

tes Mariä , meines heil . Schützens, lund

Schutzpatronen , zur schuldigen Dankla -

aung für alle empfangene Gnaden , zur Er¬

setzung aller dir angethanen Unbilden , zur

Genugthuung für alle Sünden und Stra¬

fen , zur Erlangung jener Gnaden , deren

ich bedürftig bin , und für alle Lebendige und

Abgestorbene , für welche ich besonders zu

bethen schuldig bin .

in . So oft und vislmal empfehle ich in

deine Hände mich , und alles daS Meimge ,

w is ich hab , und was ich bin , besonders

das Endrmeines Lebens , daß du mit nur an¬

ordnest nach deinem göttlichen Wohlgefal¬

len , welchem ich mich ganz und gar umvi .

derruflich ergebe , und unterwerfe . ,

Alle diese anjetzo erweckte Tugendsact will l

ich so oft und vielmal mir möglichsten Eifer ^

erneueret haben , als Stern an demF . rm ^ j

ment , Döpftein in dem Meer , Graslem i

auf der Erden , und Geschöpf auf der gan¬

ten Welk , ja fo oft und vielmal , als nur

möglich lst,u »d- >«s- s ° >l - m

dir , und aus heiligen Ziel undEnd
allerem-
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t - gendsübungen , und Vollkommenheit , die
ld immer - nie vernünftige Creacur gehabt /
a- oder haben kann .
r - Lasse dir o Herr ! dieses mein aufrichti -
ur

geö Verlangen gefallen , gieb mir deine
a- Gnad , daß ich in deiner Liebe lebe , und ster -
e» be, habe ich dieses , so werde ick dich meinen
ch Gott / mein einziges unendliches Gut ,
Lst meine n' nüge wahre Glückseligkeit ewiglie -

bcn , loben / und preisen Amen .

Andacht

rs zu dem allerheilissten Je - ' u Kindlein .

in, Anmerkn n y.
al - ^remmeKindersoll ' N ine besondere Andacht

yj , O und Vertrauen haben ; u dem lieben Jesu
Kmblein , als weilen ihm < solches sehr anqe ,
iu i ni lst , wenn von den Kindern feine akler -

)iss l "igste Menschh UM derGestalt eines klonen
licdreichen Kmds verebr - u wird , damit sie

' durch deijelben Gnad , Schutz , uvd Keegen
ft ' in der Gnade in der wahr n Weisheit , und
em in dem Alter wachsen b- y Gott , und den
an- Menstoen ; Lerowegen denn auch dieses liebe

Mk Icku kindlein in diesem Gottröbause allen
Klndcrn zu einer besondern Andacht , und

- Vcreh ung ausgesetzet ist. Fromme Kinder
^ sollen allda mit grosser Zuversicht begehren die
> E s Er -
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Erhaltung ihrer Unschuld , einen kräftigen ^
Haß von aller Sünde , die wahre Furcht Got¬
tes , eine inbrünstige Liebe Gottes , Fortgang e
im Lernen , und künftige Versorgung , ja den
Geegen über das ganze Haus . Es wird An¬
fangs gefetzct die Litaney von demsüffen Na¬
men Jesu - auf welche einund andere Grberh -
lein folgen .

Litaney
von dem süssen Namen Zesth

^. err erbarme dich unser .
Christe erbarme dich unser .

Herr erbarme dich unser .

Christe höre uns .

Christe erhöre uns .
Gott Vater vorn Himmel , erbarme dich

unser .
Gott Sohn Erlöser der Welt , erbarme

dich unser .
Gott heiliger Geist , erbarme dich unser .

Heilige Dreyfalcigkeit ein einiger Gott ,
erbarme dich unser .

Jesu du Sohn des lebendigen Gottss , er¬

barme dich unser o Jesu .
Jesu du Sohn der Jungfrauen Mariä , er¬

barme dich unser o Jesu .
Je -
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Jesu du allmächtigster , erbarme dich unser
o Jesu .

Jesu du allerstärkester , erbarme dich unser
o Jesu .

Jesu du allervollkommnester , erbarme dich
unser o Jesu .

Jesu du allerglorwürdigster , erbarme dich
unser o Jesu .

Jesu du allerwunderbarlichster ,
Jesu du allerlieblichster ,
Jesu du allerliebster ,
Jesu glänzend über alle Stern ,
Jesu schöner als der Mond ,
Jesu viel klarer als die Sonn ,
Jesu du allerdemüthigster ,
Jesu du allersanftmüthigster ,
Jesu du allergeduldigster ,
Jesu duallergehorsamster ,
Jesuduallersüffester ,
Jesu du Liebhaber der Keuschheit ,
Jesu du unsere Freud und Liebe ,
Jesu ein König des Friedens ,
Jesu ein Spiegel des heiligen Leben

Jesu ein Beyspiel aller Tugenden ,
Jesu ein Eiferer der Seelen ,

E z Je -

*-r
2

IK
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Jesu unsere Zuflucht ,
Jesu ein Vater der Armen ,
Jesu ein Beschützer der Unschuld ,
Jesu ein Tröster der Angefochtenen ,
Jesu ein Schutz der Gläubigen ,
Jesu ein köstliches E elgestein ,
Jesu ein Schatzkammer der Vollkom »

menheit ,
Jesu ein guter Schafhirt ,
Jesu du Stern des Meers ,
Jesu du wahres Licht der Welt ,
Jesu du ewige Weisheit ,
Jesu du unendliche Äütigkeit ,
Jesu du Freud der Engeln ,
Jesu du König der Patriarchen ,
Jesu du Negieren der Propheten ,
Jesu du Meister der Aposteln ,
Jesu du Lehrer der Evangelisten ,
Jesu du Starke der Märtyrer ,
Jesu du Licht der Beichtiger ,
Jesu du Gespans der Jungfrauen ,
Jesu du Krön aller Heiligen , !

Seye uns gnadi - , verschone unser o Jesu .
Seye uns gnädig , erhöre uns o Jesu ,
Von allem Uebel , erlöse uns o Jesu .

.

Erbarme

dich

unser
o

Jesu.
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Von allen Sünden , erlöse uns o Jesu »
Vön deinem Zorn , erlöse uns o Jei ».
Von denen Nächst Lungen .>es Teufels , er «

löse uns o Jesu . ,
Von Krieg , Hunger , und Pest , erlöse

uns o Jesu .
Von Uebercrettung deinerGcbott ,
Von Anlauf aller Feinden ,
Durch deine heilige Menschwerdung ,
Durch deine heilige Zukunft ,
Durch deine heilige Geburt ,
Durch deine heilige Beschneidung ,
Durch deine heilige Müh und Arbeit ,
Durch deine heilige Geißlung ,
Durch dein heiliges Heiden ,
Durch deinen heiligen Tod ,
Durch deine heilige Auferstehung ,
Durch deine heilige Himmelfahrt ,
Durch deine heilige Krönung ,
Durch deine Glori und Herrlichkeit ,
Durch die Fürbitt deiner heiligen Mut¬

ter und Jungfrau ,
Durch die Fürbitt aller deiner lieben

Heiligen « r

Erlöse

uns
o

Jesu
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O du tamm Gottes , welches du hinnimmst ^

die Sünden der Welt , verschone unser ,
o Jesu . ^

O du samm Gottes , welches du hinnimmst
^

die Sünden der Welt , erhöre uns , oJe - ?
su. s

O du samm Gottes , welches du hinnimmst ^
die Sünden der Welt , erbarme dich um ^

ftr , o Jesu . ^

Jesu Christe höre uns . §

Jesu Christe erhöre uns . ^

Herr erbarme dich unser .
Christe erbarme dich unser .
Herr erbarme dich unser . E

Vater unser . Ave Maria ,
Und fähre uns nicht in Versuchung . ,

8̂ - Sondern erlöse uns von demUibel . .
Der Namen des Herrn sey gebenedeyk .

'

8- . Von nun an bis in Ewigkeit . -
Herr erhöre mein Gebeth .

Y-. Und laß mein Geschrey zu dir kommen . i
Gebeth . .

Ksllmächtiger ewiger Gott , der du durch i
den glorwürdigsten Namen deines ein - !

gebohrnen Sohns unseres Herrn Jesu ^
Christi aller Gläubigen Herzen mit höchsten

Trost



4- ( o ) ' S roz

Lrost und Süßigkeit erfüllest , und alle höl¬
lische Geister erschröckest, und zaghaft ma¬

chest ; verleihe gnädiglich , daß alle , die

diesen heil . Namen Jesu allhier auf Erden

andachtiglich verehren , die unaussprechliche
Freud , undSeligkeit alldorten in dem Him¬
mel erlangen . Durch eben diesen unseren

Herrn Jesum Christum deinen eingebohr -
nen Sohn , welcher mit dir und dem H. Äeist

gleicher Gott lebet und regieret von Ewig¬
keit zu Ewigkeit , Amen .

Gebeth ,

in welchem ein frommes Kind das Je §
suKtndlrin anbecher .

alierliebreichcstes Jesulein , du ewiges
^

Wort , und eingebohrner Sohn des

himmlischen Vaters , welcher du aus Lieb

gegen uns hast wollen Mensch werden , und

von dem heiligen Geist empfangen , aus

Maria der Jungfrauen gebohren , als ein

kleines Kind in der Welt erschienen bist Ich

bethe dich an als wahren Gott und Men¬

schen,ich sage dirDank für deine unendliche

Liebe , ich opfere dir auf alle jene Anbethung ,

Danksagung , und Liebe , welche dir deine

E / hei «
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heiligste jungfräuliche Mutter Maria , bet

heil . Joseph , die liebe Hirten und Weisen
ausMorgenlan erwiesen haben,wünschend
von Herjen , daß du von mir und allen Men »

schen recht erkennet , angebethet , geehret ,
und geliebet wurdest .

Vater unser . Ave Maria .

Gebeth ,
M welchem ein frommes Kind von dem

Jesu Kindlein den Seegen begehret .

allerliebstes Jesulein ! durch dessen
gnadenreiche Geburt , und Eintritt in

die Welt der Himmel aufgesperret , der

Fluch unserer Aeltern aufgehoben , und alle

Geschlechter sind erfreuet , und gesegnet
worden , ach ich bitte dich , ertheile mir ,
und diesem ganzem Hause deinen heiligen
göttlichenSeegen , damit wir dardurch in

deinen heiligen Dienst gestarket , von allen

sichtbaren und unsichtbaren Feinden beschü«
Het , von allen Sünden bewahret , von allen

bevorstehenden Uibeln , Krankheiten , und

Fruersgefahren befreyet , und auch mit al «

leozeitlichen Nothwendigkeiten aus dem
Uiber ,
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Uiberfluß deiner unendlichen Güte versehen

werden .
Vater unser . Ave Marra .

Gebeth ,

m welchem ein frommes Kind das

JesuKindlein in die Wohnung seines
Herzen einladet .

allerliebstes Jesulein ' , welches du aus

der Stadt Bethlehem ausgeschlossen ,
in einem schlechten Stall in größter ssrmuch

gebohren in Windlein eingewicklet , und in

ein Kriplein gelegec worden , welches du dei¬

ne Areud hast mit uns Menschen , bessndei s

mit denen unschuldigenKindern zu seyn , sie-

he, ich schenke dir meinHerz zu einer ewigen

Wohnung , bereiche es mit deinen Gnaden ,

ziere es mit jenen Tugenden , weiche dir

wohlgefällig sind , erhalte es in der Reinig¬

keit , entzünde in solchem Leine göttliche Ue,

be , und lasse nur nicht zu - daß ich dich mit

einer schweren » Sünd beleidige , und aus

meinem Herz verstoße . ,
Vater unser . Ave Marra .

L 6 Ge -

AN

' MW t

MU
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Gebeth ,

in welchem ein frommes Kind den

allerheiligsten Namen des Jesu Kind -
letn verehret .

allerliebstes Jesulein ; welches du den

achten Tag das Gesatz der Beschnei -

düng erfüllet , dein Blut vergossen , und den

allerheiligsten glorwürdigsten Namen Je ,

sus überkommen hast . Ach seyemeinJe ,
sus , mein Erlöser , lasse dein heiliges der «

gossenes Blut an meiner Seelen nicht der «

lohren seyn , und in Kraft deines heiligen
hönigfliessenden Namen lasse einstießen die

Süßigkeit deiner Gnad , daß ich dich allezeit
bis an das End meines Lebens inbrünstig

liebe , nicmalen beleidige , deinen heiligsten
Namen iuchöchstcn Ehren halte , und durch

denselben in allen Widerwärtigkeiten und

Anfechtungen , besonders in der Stund des
T^ods getröstet , und gestärket werde .

Vater unser . Ave Maria .

Ge -
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Gebeth ,

in welchem ein frommes Kind srch selb«

st - n Am Dienst des J - ftKindlem auf -

- Ik » bst - - J. su>. m! tu u" - »dIi »- >

äi ) Sch - d -' Il -r Gnod und D- - >sh - u . we>.

ches du von deiner allerheiligsten jungftauu -
chkn Mutt - r in r - m Tempel dem

schenVacer aufgeopferet . und von dem a! e «

Simeon in dieArm genommen worden wel -

ches du gewachsen in dem Alter,m derG t ,

in der Weisheit,bey Gott und denen M n

schen ; siehe , ich opfere mich dir ganz u. id

gar auf in meiner Kindheitzu demem - w' -

zen Dienst , ach nehme mich vollkommen an

zu einem Opfer . Ich wck ganz dem seyn ,

und dein bleiben ; verschaffe , o allerlubree

chestes Jesulftn , daß , gle - clmue lch ragl - . K

wachse in dem Alter , also aucb von ^ ag zu

Tag zunehme in denen Re ' chchumendmer

Gnad , in deiner Liebe , ,n aller Tugend ,

in deiner göttlichen Weisheit , m der -

kanntniß deren heil . Glaubensgehnmn . sse ,

und Erlernung jener^Wkffenscba, . en ,

che mir zu meiner künftigen Werft g - g,
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wie auch zum Heil meiner Seelen nothwen , st
big uno ersprießlich sind . Vater unser rc . d

Andacht , z

zu - er allersoliqsten Jungfrau und r
Murcer Gottes Maria . r

Anmerkung . l
«

§i ) ach Gort sollen fromme Km ^ r besonders I
die allerftligste Mutter Gottes ehren , !

und lieben , und in diesem Hause «ine wahre ,
Nercbrung , Andacht , und Vertrauen zu der
Mutter Gorres erlernen, - und zwar eben da¬
rum , weilen sie eine Mutter Jesu Christi ,
des ewigen Sohn Gottes , und eingefleisch¬
ten göttlichen Worts ist , welches aus ihr ist
Fleisch worden , und in unS gewöhnet hat ,
als in welcher Würde sie von Gott über alle
Engel und Menschen , über alle Geschöpfe ist er¬
hoben , und mit unbegreiflicher Gnade , Hei¬
ligkeit , Reinigkeit , und allen erdenklichen
Tugenden ist gezieret worden . HweyrenS , ist
Maria wahrhaftig die Mutter des Lebens des
ganzen menschlichen Geschlechts , als welche
die Frucht des Lebens Jesum Christum ge¬
bühren hat , welcher den Tob zu Schanden ge¬
macht , und das ewige Leben wieder gebracht
dar . Sie ist auch als eine Mutter des mensch¬
lichen Geschlechts von Gott mit einer ^besonde¬
ren zattenLiebe gegen uns Menschen begäbet ,
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ti« tragt grosses Mitleiden gegen uns Be -

dranai ? , und hat vor w ien Heiligen die grotz «

Macht uuS bey ihrem Gönne Gnad »nd Hu f

verbitten . Drittens , st - ist cm- gar liebr^-
ehe Mutier der kleinen und ««schuld gen An¬
dern , als dero Herz nach dem Herze Jesu am

vollkommnesten gerichtet nmre » I s

lu-dte nor andern die kleine Kinder , von wer

chen er gesprochen : Lasset die kleine zu nur

kommen? Viertens , sie i,t eme gütigste » « d

d^mderriaste Mutter der armen Datölein ,

und insonderheit dieses Hauses , welches von

km"d" «""Äil »u' dm M- ff - n d »

cnle « Gliftern b- wegrt , o cft ist wnndcr .

W « L, , mw s- f/d » L
a- chendet Ts wird auch dieses Haus vesonoe -

r-' n Geca ' en jederzeit haben,wenn dre,Andacht

mrd^Ve?ehrung dieser göttlichen Mutter wird

erhalten werden .

Es bestehet aber diese V^rehrnnginzwey
- n- Mich, in den Andachtüuvungen .

tzweytens , in den Tugendsübvngen ^bsson-
derS derjenigen , in welchen . ^ ' ygxges -
GokteS mit ihrem schonen DeyspieU v^ä
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leucht tt , und wir mit göttlicher Gnade tracht
zufoigen sollen bcstieffrn sein.

Diese Andachlsübungen sind : Der tägliche
heil . Rosenkranz , die tägliche Befehlung in
ihren müttr ichcn Schutze , die öftere Anru¬
fung , die Verehrung ihrer heiligen Bildnißen ,
die Tagzeiten , samt einigen Gebcthern , be¬
sonders aber i,s sehr nachdrücklich die andächti¬
ge Verbindntß , welche hier beygesetzet , wel¬
che öfters , besonders an den FKstlägen unser
lieben Frauen kann erneuret werden .

Die Tugenden , in welchen uns die Mutter
Gottes vorgeleuchret , sind : Die inbrünsti¬
ge Liebe Gottes , der Eifer in dem Gebeth ,
die Unschuld und Reinigkeit , der Gehorsam ,
die Demuth und Unterthämgkeit , die Ungezo¬
genheit , Emsigkeit und Fleiß in der Arbeit ,
Fried und Einigkeit mit dem Mächsten , und
mehr dergleichen .

Odwohlen nun fromme Kinder diese schönen
Beyspiele allezeit gedenken sollten , so werden
sie sich besonders erinneren an den heiligen
Festtagen , an welchen sie die heilige Beicht ,
sind Kommunion mit größter Andacht verrich¬
ten , und mehr andere gute Borsätze machen
können . Gebrauchet euch also mit einem wah¬
ren Eifer der hier beygesetzten Gebether , leget
bey die gemekdte Tugendsübungen , so werdet
ihr von der göttlichen Mutter allezeit beson¬
ders geliedet , geschähet , und getröstet wer¬
den.

Tag -
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Tagzeiten ,
zu der . ,

unbefleckten Empfängnis Marra .

Zur Metten .

L^ hr meine Lefzen öfnel cuch

Zu loben und zu preisen ,

Mona , die so gnadenreich ,
Wollen wir Ehr beweisen .

Heilige Jungfrau steh mir bey ,

Mach mich von meinen Feinden Frey ,

Gott Vater Sohn im Himmelreich ,

Samt dem heil . Geist zugleich ,

Wie Anfangs , jetzt , und allezeit ,

Sey , Lob und Ehr in Ewigkeit , Amen -

LobgesanF .

Königinn der ganzen Welt !

Jnr Himmel und auf ^ rden ,

Vor allen Jungfrauen auserwählt ,

Hilf , daß wir fe ig werden .

Mit allen Gnaden bist erfüllt ,

Und scheinest uns von fern ,

Ganz gnadenreich , ganz fuß und Mild ,

Als wie der Morgenstern .
Von
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Von Ewigkeit bist du erwählt tj

Zu solchen hohen Ehren , v
Der erschaffen die ganze Welk , n

Den solltest du gebühren . d

Von Adams Sund bist du befreyt , ^
Der Erbsünd weit entgangen , i

Ganz heilig und gebenedeyt i

In Mutterleib empfangen , Amen . !

Gott hat sie sonders auserwählt . 1

Daß sie in seinem Tabernackel wohne , i

O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬

beth . ^
Und mein Rufen laß zu dir kommen .

O e b e L h.
seligste Jungfrau Maria ! ein Köm «

ginn der Himmeln , ein Mutter unsers
lieben Herrn Jesu Christi , ein Herrsche¬
rin der ganzen Welt , die du niemand ver¬

warfest , siehe mich an mit deinen barmher¬

zigen Augen , und erlange mir bey deinem

höchstgeliebcen Sohn , den du eine Jung¬

frau gebohren hast , Nachlassung und Ver¬

zeihung aller meiner Sünden , damit ich

durch dein heil . Empfängnis , die ich jetzund
so herzlich und inbrünstig verehre , in künst
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tigen ( eben die ewige Vergeltung erlangen «

möge , durch deinen eingebohrnen Sohn ,

unsern lieben Herrn Jesum Christum ,

der mit Gott seinem Vater , und dem heil .

Geist gleicher Gott leb - t , und regieret

in alle Ewigkeit , Amen .
^ ,

O unser liebe Frau ! erhöre meinGebeth .

y. . Und mein Rufe » laß zu dir kommen .

Laßt uns Gott benedeyen .

y-. Gott sey gedankt .
Der barmherzige Gott verleche allen

Christglaubigen Seelen die ewige Ruhe ,

Amen .

Zur prim .
heilige Jungfrau steh mir bey ,

^ Mach mich von meinen Femsen frey ,

Gott Barer , Sohn im Himmelreich ,

Samt dem heil . Geist zugleich ,
Wie Anfangs , setzt , und allezeit ,

Sey Lob und Ehr iu Ewigkeit , Amen .

Lsbyesany . ^ .
Weise Jungfrau unberührt !

^ Ein Gaul und Tisch des Herren ,

Mit sieben Säulen wohl geziert ,

Erhöht zu grossen Ehren . ,
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Kein Macke ! man an dir ja find .
Von Gott bist auserkohren ,

Ganz heilig , und ohn alle Sund ,
Eh du auf d ' Welt gebohren ;

Die Himmelsport bist du genannt ,
Ein Mutter bist uns geben , ^

Der Steru Jakob wohl gekannt ,
Der Engel Trost und heben ,

Erschrecklich dem Feind wie einKriegsheer ,
Laß uns kein Schaden leiden ,

Aus diesem ungestimmen Merr

Führ ^ uns anS G' statt der Freuden ,
Amen .

Der heil . Geist hat sie erschaffen ,
y. Und hat sie ausgegasten über alle seine

Werk .
O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬

beth .
y-. Und mein Rufen laß zu dir kommen .

Gebeth wie oben . r

ss. O unser liebe Frau ' . erhöre mein Ge »

beth . ^

K. Und mein Rufen laß zu dir kommen .
Laßt uns Gott benedeyen » i ^

tzl. Gott sey gedankt .
Der

,
7.

^
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Der barmherzige Gott verleihe allen

Christglaubigen Seelen die ewige Ruhe ,
Amen .

Zur Terz .
heilige Jungfrau steh mir bey /

Mach mich von meinen Feinden frey ,
Gott Vater , Sohn im Himmelreich ,
Samt den Hess. Geist zugleich ,
Wie Anfangs jetzt uns allezeit ,
Sey Lob und Ehr in Ewigkeit , Amen .

Lobgesang .
Archen des Bunds , Salomons Thron ,
^ Der friedsam Regenbogen .
Der brennend Bufch , Stab Aacon ,

Sey uns mit Gnad gewogen .
O Maria dich grüssen wir ,

Du Lammfell Gedeonis ,
Des Heilands wohl verschwßne Thür ,

Du Hönigstad S! » monis .

Billig gebührt es Gottes Sohn
Ein solch Mutter zu haben ,

Sezieret mit der Jungfraukron .
Und engelischen Gaben ,

Ohn allem Massel soll sie seyn ,
So ggr von der Erbsünde ,

Gleich -
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Gleichwie der klare Sonnenschein ,
In Mutterleib befinde , Amen . U

Ich wohne gar in der Höhe ^

W. Uns mein Thron ist m der Saul der D
Wolken .

O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge - G

beth .
H. Und mein Rufen laß zu dir komen . Hl

Gebeth wie oben .
^

O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge ,

beth . A
V. Und mein Rufen laß zu dir kommen -

Laßt uns Gott benedeyen . D
Gott sey gedankt .

Der barmherzige Gott verleihe allen D
Christglaubigen Seelen die ewige Ruhe ,
Amen .

Zuo Sext .

heilige Jungfrau steh mir bey ,
Mcch mlch v-n; meinen Hemden frey ,

Gott Vater , Sohn im Himmelreich ,
Samt dem heil . G. ist zugleich ,
W e Lufangs , jetzt , und allezeit .
Sey Lob und Ehr in Ewigkeit , Am n.

Lob -
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Lobyesang .

^fi ' n Mutter , und Jungfrau zugleich ,
^ Gottes Tempel darneben ,

er Der Engeln Freud im Himmelreich ,
Ganz rein und keusch rm Lieben ,

L- Gedultiz wie ein Palmenbaum ,
Ein sehr luftiger G arte ,

. Hochwachftnd wie ein Eederbaum .

In aller Tugen arte .
Ein Erd , die von Gott gebenedeyk ,

^ Darinn man nichts Bös . findet ,
Wie geistlich Gut gar hoch befreyt

n- Von der Voreltern Sünde .
Die Stadt Gottes wirst du genennt ,

Mit Gnaden reich begossen ,
e» Die Pforte gegen Orient ,
t , Im Tempel wohl verschlossen , Amen .

Wie die Lilie unter den Dörnern .

H. Also meine Geliebte unter den Kin¬
dern Adams .

O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge -
^ beth . ' - '

y. Und mein Rufen laß zu dir kommen »

Gebeth wie oben .
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O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬

beth .
y-. Und mein Rufen laß zu dir kommen » A

jchßt uns Gott benedeyen .

y- . Gott sey gedankt . A

Der barmherzige Gott verleihe allen

Christglaubigen Seelen die e >mge Ruhe , N

Amen .

Zur Nlsn . ^
heilige Jungfrau steh mir bey

Mach mich von meinen Feinden frey ,
Gott Vater , Sohn im Himmelreich ,
Samt dem heil . Geist zugleich ,
Wie Anfangs , jetzt , und allezeit ,

Sey kob und Ehr in Ewigkeit , Amen .

Lobyesang .

Hsch sey geqrüßc du schöne Stadt , tz,
Da Schutz und Schirm zu finden ,

Davids Lhurn , der Lüajsen hat , ^
Den Feind zu überwänden ,

In ? Murlerleib wärest geziert ,
Ur s alle zu erretten .

Mit Gorres Heb ganz unberührt ,
D. n Drachen hast zertrytten .

Du
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»e« Du starke Judith steh uns bey ,
Wir sind gar sehr verstricket ,

i» Abisai mach uns auch frey ,
Den David hast erquicket .

Rachel des Josephs Mutter war ,
en Der Aegyptenland bereichet ,
e, Maria aber uns gebahr ,

Der die ganze Welt erleuchtet , Amen .
Du bist ganz schön meine Geliebte ,

k. Und die Erbmakel wäre nie an dir
gefunden .

ey, O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬
beth .

Und mein Rufen laß zu dir kommen .

Gebeth wie oben .

ss. O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬
beth .

Ä> Und mein Rufen last zu dir kommen .
/ saßt u s Gort benedeyen . -

Yr. GstS sey gedankt .
Dev Barmherzrae ' Gott verleihe allen

chrislg' , «ubigen Seelen die ewige Ruhe ,
Amen .

R ZuV -
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Zur Vesper .

heilige Jungfrau steh mir bey ,

Mach mich von meinen Feinden frey.

Gott Vater , Sohn , im Himmelreich -
Samt dem heil . Geist zugleich ,
Wie Anfangs , fetzt , und allezeit ,

Sey Lob und Ehr in Ewigkeit , Arnen -

Lobgesang .

Mch sey gegrüßt du Sonnenuhr ,
Welche zurück gegangen >

Zehen Stund wider die Natur ,
Da Gottes Sohn empfangen .

Der Allerhöchst von seinem Reich

Hat sich herunter glasten ,
Damit der Mensch den Engeln gleich

Erhöht werd über dre Massen .

Als wie' die klare Sonn aufgeht -
Ist Maria aufgangen ,

Und wie die schöne Morgenroth -
Da sie ohn Sünd empfangen ,

Ein Lilg unter den Dörnern steht ,

Und leuchtet wie der Monde ,

Sieh , wie Maria den Drachen trett »

Daß Sott . der Welt verschone .
>
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Im Himmel hab ich ein ewiges Licht

erschaffen .
y-. Und hab das Erdreich wie mit einem

Nebel gleichsam bedeckt .
^

O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬

beth .
y. Und mein Rufen laß zu dir kommen .

Gebetb wie oben .
O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬

beth .
yl. Und mein Rufen laß zu dir kcmmen .

Laßt uns Gott benedeyen .
Gott sey gedankt .

Der barmherzig » Gott verleihe allen

christglaubigcn Seele » die ewige Ruhe ,

^ Amen .

Zu der Csmplet .

^ Mutter der Barmherzigkeit !
Wend Gottes Zorn von uns weit ,

Versöhn uns deinem lieben Sohn ,

Bitt , daß er uns ewig verschon .

Heilige Jungfrau steh mir bey ,
Mach mich von meinem Feinden frey .
Gott Vater , Sohn im Himmelreich ,

N Samt dem heil . Geist zugleich
F 2 Wie
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Wie Anfangs , jetzt , und allezeit ,

Sey Lob und Ehr in Ewigkeit , Amen. .

Lsbgcsanx

>ie grünst so schon du dürre Ruth ,
^ Da du Gott hast versöhnet ,

Maria ! wie war dir zu Muth ,
Da du von Gott gekrönet. .

Erhebt über die Engelschaar ,
Ganz rein und unlerühret ,

Wie scheinest du vor Gott so klar ,
Ganz königlich gezieret .

Der Meerstern bist tu genannt .
Ein grosser Trost der Armen .

Der Schwimmenden ein sicher Land ,
Deren wollest dich erbarmen .

Du bist die sichere Himmelsport ,
Niemand wirst du verschmähen ,

Maria hilf uns an das Ort ,
Da wir Gott mögen ansehen , Amen ,

Maria dein Nahm ist angenehm wie

eine wohlriechende Rose .
Und deine Diener lieben dich über die

Massen .
O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge -

beth . :
H,. UnZ
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H. Und mein Rufen laß zu dir kommen -

Gebeth wie oben .
O unser liebe Krau ! erhöre mein Ge¬

beth .
y. Und mein Rufen laß zu dir kommen .

Laßt uns Gott benedeyen .
y. Gorr sey gedankt .

Der barmherzige Gott verleihe allen

christglaubigen Seelen die ewige Ruhe /
Amen .

Beschluß .

^ >ir heil . Jungfrau opfern wir
^ Die Tagzeiten zu Ehren ,
Deine Diener fliehen zu dir ,

Du wollest ße auch erhören .
Wenn mit uns ringt der bittre Tod ,

Laß uns dann nicht verderben ,

Hilf , daß wir in der letzten Noth ^
Das Himmelreich erwerben , Amen .

^ mipbonL .

^ ieß istder Stab ohn Ast und Rind ,
^ Frey von der Erb - und tödlichen

Sünd .
v. Du bist empfangen ohne allen Mackel !

'
F Z L- Bitt



rrs ( o ) G

Bitt Gott den Vater für uns , dessen
lieben Sohn du gebohren hast .

Gebeth .

Gott ! der du durch der heiligen

Jungfrauen Maria unbefleckte Em -

pfängniß deinem lieben Sohn eine würdige

Wohnung vorbereitet : wir bitten dich ,
daß , gleichwie du aus vorgesehenem bitte¬

ren beiden und Sterbe » eben desselben dei¬

nes geliebten Sohns sie von aller Macke !
und Befleckung vorbehalten hast : aho
auch uns von unseren Sünden gereiniget ,
vermittels ihrer heiligen Fürbitt , zu dir

kommen lassest , - urck» unsern lieben Herrn

Jesum Christum deinen Sohn , welch : c
mit dir , o himmlischer Vater ! samt dem

heil . Geist gleicher Gott lebet und regieret
in alte Ewigkeit , Amen .

Drey
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Drey andächtige Gebethlem
um eins glückselige Sterbstund .

L.

Wegrüßt seyest du wchre Tochter des
^ himmlischen Vaters , von dessen All¬

macht du einen wunderbarlichen Gewalt

empfangen hast , ich bitte dich , du wollest

mir in de ^ Stund meines Absterbens wi¬

der die höllische Feind mächtigen Beystand

leisten .

Ave Maria . '

2. Gegrüßt seyest du , o würdigste Mut¬

ter des göttlichen Söhnst der dich mit

klarer Erkanntniß seiner Gottheit , und

himmlischen Weisheit gezieret hat , er¬

leuchte mein Gemüth mit dem Glanz des

wahren Glaubens , zur Zeit der Finster «

niß , welche sich bey Abgang meines Lebens

über mich hereinziehen wird .

Ave Maria .

g. Gegrüßt seyest du seligste , undreine -

ste Gesvons des heil . Geistes , welcker dein

mütterliches Herz mit seiner göttlichen
F 4 lir -
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Liebe und Barmherzigkeit erfüllet hat ,
bringe mir zuw gen , daß ich in der letzten ,
Angst meiner mit dem Tod ringenden Seel I
vorn süßesten Thau der göttlichen Tröstun¬
gen übergössen , und mir der unüberwmdlü !

chenKraft der hebigenbiebe geftarket werde « >
Ave Maria . l

Beschlußgebeth .

seyest du zierlichster Tempel der

allerheilrgsten Dreyfaikigkeit ! du süs-
seste Frau aller Barmherzigkeit , komme
mir armenSünser zuHülf , ehe daß ich von
einem gahen und unversehenenTod überfal¬
len werde , und unbereil von dieser Welt
abscheide . Bitte für mich , o heilige Jung¬
frau Maria ! durch den bittersten Tod dei¬
nes eingebohrnen Sohns , daß ich , durch
wahre Bercuung meiner Sünden , und völ¬
lige Absaguag dem Feind und allen seinen
Werken , mit deinem Sohn vollkommen
versöhnet sterbe . Erzeige mir Barmher ,
zigker ' t/v seligste Mutter Gottes ! in jener
erschrecklichen Stund , wen- , alle meine
Kräften werden abnehmen,und meine tooce
Zung dich nicht mehr ausssrechen , meine

Au-



( o ) rr -

Augen nicht mehr sehen , noch die Ohren

werden hören können ; alsdenn seye inge -

denk deiner Gütigkeit , und komme mir zu

Hüls in der Stund meiner Bevrangniß ,

damit ich von den bösenFeinden erlediget ,

und den wahren Dienern und Freunden

deines Sohns zugesellet werden könne ,

Amen .

Auserlesene Liebesübung .
oder

besondere Verehrung der allerseligsten

Jungfrau und Mutter Gottes

Ich 8- L

O Maria ! du liebreichsste Mutter der

- Barmherzigkeit , durch dero Hände

uns armseligen Kmdern Eva aste Gnaden

aus der Schatzkammer der unendlichen got ^
lichen Güte mitgetheilet werden / stehe ich

unwürdige Kreatur , bin mch' würdig unter

deine Kinder gezählet zu werden , überzie¬

he mich dir heut zu einer wigen Dienstbar -

kett , und verlange innbrunstm , daß aue

meine Augenwinkel , alle innerliche und

äußerliche Bewegungen des Leibs
mw^er
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Seelen deinen heiligsten Namen , o jung » ^
frauliche göttliche MutterMaria ! loben und -

preisen ; dieweilen aber gegenwärtige Um- ^

stände dieses mühseligenLeben nicht zulassen ^

deinem immerwährenden ( ob abzuwarten , ^
so mache ich mit dir folgenden unzertrennli » ^
chen Bund in meinem , und aller jener Na - ^

men , für welche ich besonders zu bethen ^

schuldig , allein , aus Liebe zu dir o liebreiche l

Mutter angetrieben . ^
2. So oft ich heut den Himmel , oder ,

dein Bildlich werde ansehen , so oft meine ,
Pulsader sich wird bewegen , so oft ich bei » ,
neu heiligstenNamen werde aussprechen , so
oft ich das Ade Maria werde bethen , so oft
mir eine Anfechtung oder Widerwärtig¬
keit wird zustoffen , so oft verlange ich anfal¬
le möglichst vollkommene Weis mit folgen¬
den Begierden meine aufrichtige , und

schuldigste Lieb zu erneuern .

z. Sö oft erfreue ich mich von ganzem
Herzen , wegen allen aufferordentlichen
Gnaden und Gaben , welche dir der liehrei -
cbe Gott vor allen andern Kreaturen so

Äberflüßig mitgetheilet hat . Insonderheit ,
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baß du vor allen Töchtern SLon zu einer

Mutter Gottes auserwahlet , von der

Erbsünd befreyet , in dem ersten Augen - , lick

deiner Empfangniß , und Eingieffung der ,

ner allerheiiigsten Seel mit so unbegreifli¬
cher Vollkommenheit der Gnade Gottes

begäbet , und nunmehco in den Hrmmel

aufgenommen alle Glori aller heiligen In¬

seln und Auserwählten weit überstiegen

hast . O Maria ! du allerreineste Mut¬

ter erhalte mir die Gnad von Gott , daß ich

entweder meine Unschuld und 3teinig >ert

durch deinen Schutz und Fürbitt bewahre ,

oder so ich es verlohren , bußfertig beweine ,

und durch ein bußfertigesleben zurAnschau ,

rrng des göttlichen Angesichts geiange . Ge¬

denke auch o Mutter aller Kinder , die unter

deinem Schutz in diesemHause erzogen wer¬

den , und all derjenigen , die für unser

zeitliches und ewiges Heil sorgen .

4. So oft erfreue ich m' ch wegen jener

inbrünstigen siebe , mit welcher dich Nebet ,

geliebet hat , und lieben wird inEwiak - >lrber

ewige Vater als seine auserwahlte Tori ter ,

der ewige Sohn Gottes als seine auser -

F 6 wähl »
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wählte Mutter , der heil . Geist als feine aus ,
erwählte Braut , die heiligste Dreifaltig¬
keit als ihr auserwahltes höchst wohlgefal -
liges Geschöpf. Ich erfreue mich auch we¬

gen allen jenen Ehr - und Liebsbeweisungen ,
welche dir die heiligste Menschheit Jesu
Christi , und dein reivester Gespons der heil .
Joseph auf Erden erwiesen , und anjetzo in
dem Himmel in Ewigkeit wird erweisen ,
und mit diesem Dienst , mit dieser Liebe per -
einige ich meine schwacheLiebe,und bitte dich
o allerseligste Mutter ; lasse dir meine weni¬

ge Andacht gefallen , nehme mich und alle '
in diesem Hause veriammlete Kinder , und

Hausgenossene zu Kinder an , gieb uns zu
erkennen , wie wir dich recht ehren , und
lieben sollen .

5. So oft erfreue ich mich wegess jenen
zartesten Liebesneigungen , und Ehrbezei - !

gungen , welche dir erweisen , als ihrer al -

lerheiliqsten H- rau , und Königinn , alle hei¬
lige Chör der Engeln , alle heilige Schutzen¬
geln , alle heilige Patriarchen , Propheten ,
Apostel , M - rtnrer , Beichtiger , Jung¬
frauen , und alle heilige Auserwahlte Got -
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tes , welche dich besonders auf Erden gelle -

bet , und deine Ehr zu belörcern geeiferet

haben , und bitte dich , du wollest auch in

unsern Herzen eine rechc zarte und kindliche

Lieb , einen unerlöschlichen Eifer deine Ehr

zu befördern entzünden , und unter die Zahl

derjenigen aufnehmen , die wegen Ver¬

mehrung deinerEhr eine besondere Glori irr

dem Himmel haben werden .

6. So oft erfreue ich mich o Maria , du

Freud und Hülf der ganzen Christenheit ,

wegen allen guten Werken und Andachts -

Lbungen , welche dir zu Ehren auf dieser

Welt in der ganzen katholischenKirchevon
allen Ordensgeistlichen , und Gott gehei¬

ligten Jungfrauen , von allen Bruderschaf¬

ten , und marianischen Versammlungen ,
von allen wahrhaft Gläubigen , und von al -

! len Kindern und Inwohnern dieses Hauses

von der ersten Einsetzung deiner heiligen an¬

dächtigen Bildniß sind verrichtet worden ,

welche anheut geschehen , und bis zum End

der Welt geschehen werden ,wüns end mit

herzlichen und aufrichtigen Verlangen,daß

ich solche dir alle Augenblick tausend -- und

A 7 tau -
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tausendmal auf das vollkommneste erweisen h
könnte . O Maria ! siehe alle die zu Ehren tz
aufgerichte Bruderschaften , absonderlich
die unter demTitul deiner heiligsten Heim¬

suchung allhier in diesem Hause eingeführte h
Cdristeulehrbruderschaft , mit gnädigen und

barmherzigen Augen an , und erhalte sie je - „
derzeit in dem ersten Eifer . §

7. So oft erfreue ich mich , o allerreineste r
Jungfrau und Mutter Maria ! wegen bei - ,
ner sungfräulichen ewigen Reinigkeit , we - ^

gen deiner unaussprechlichenfiebe undGüte , <
welche du allen Elenden , Prcßhaften und ,
Verlassenen erzogest ; wegen deiner grossen !
Vollmacht und Gewalt alles zu erbitten ,
und hon deinem heiligsten Sohn zu erlangen .
Und wegen allen herrlichen Wunderwerken ,
durch welche demeVerehrnng durch die gan¬
ze Welt ist ausgebreitet worden . O Ma , ^
ria ! Mutter der Gnaden , Mutter der

Barmherzigkeit , erzeige dich eine Mutter

zu seyn in unsern Nöthen , und allen Ge¬

fahren , lasse uns alle , unser ganzes Haus ,
und für welche ich bitte , und zu bethen schul¬
dig bin , empfinden seine gnadenreicheHülf ,
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k deine mütterliche Sorg , deine liebreich «

l Gnadenhand .

- 8 So oft bereue ich von ganzem Herzen ,
r daß ich dich meine liebe Mutter so wenig ge -
> liebet , so nachlässig verehret , so oft durch

- meine Sünden betrübet . Ich bedaure alle

Schmach und Unbilden , welche dir von den

Aetzern , Juden Heiden , Ungläubigen ,
r und andern verstockten Sündern angethan
* worden , wünschend aus Grund meines

* Herzens , daß ich diese mit meinem B>ut er ?

, setzen , und verhindern könnte , und daß dir

d anstatt einer jeden Nachlässigkeit , und Un- >

1 bild von allen heiligen Engeln und Auser -

, wählten alle Ehr , Lieb , und hob zu tau >

!- send - und kauseui malen erwiesen wurde .

Maria ! lasse nur nicht zu , daß ich , oder

e eines aus uns , Gott schwerlich beleidigen ,

- dich betrüben , oder von deiner Liebe abwel -

r eben sollte . Unser ewiger Bund solle seyn ,

r daß wir Jesum deinen allerheiugsten emge -

> bohrnen Sohn über alles , und nach ^ ^ um
, dich 0 Maria ! unser liebste Mutter auezeit
* herzlich lieben wollen .
^

^ 9. Ss



IZ6 ( 2 ) ch.

9. So oft und vielmal befehle ich in bei - ^

neu mütterlichen Schutz , ognadenreicheste 2

Mutter Maria ! mich sechsten , und all mein t

Anliegens mein Thun und ( äffen , mein ( e- !

ben und Tod , und becheure , daß ich alle i

Gnaden aus denen unenolichen Verdiensten l

Jesu Christi durch deine Fürbitt empfan - l

gen habe , und hinfnhro begehren wolle « ^
Ich ivrll dir auch anbefohlen haben die gan - -

ze katholische Kirchen , und deroselbenOber , -

Haupt , und Statthalter Christi auf Erden , 1

die ganze Geistlichkeit , besonders die Seel - '

sorger , Prediger , Beichtvater , alle Mit¬

glieder der Christenlehrbruderschast ; ich
will dir anbefohlen haben alle weltliche

Obrigkeiten , KÄnigund Kaiser , Feldfür ,

sten , und Beamte , und besonders das

durchlauchtigste Haus Oesterreich , samt
allen untergebenen Ecblandern . Ich will >

dir anbefohlen haben das Anliegen und Be - >

zehren meiner Eltern »Schwestern , Brü - j

dern , Befreundten , wie auch aller armen ,

verlassenen , und Verfolgung keilenden
Christen . Ich will dir anbefohlen haben
alle Bedürftigkeiten dieses deinem Schutze

un -
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i, untergebenen Hauses insgesamt und inson -

le derheit , wie auch alle Stifter , Wohltha -

m ter , Obrigkeiten , Seelsorger , Lehrme »

e- ster , und alle , die unser zeitliches und ewl -

le g- s Heil zu besorgen haben . Ich bette dich

>n für alle Kinder , die hiergewe,errsind ,und

seyn werden , für alle , die »n dem L>tand el -

e ner Todsünd , uuv iu der Gefahr der ewrgen

Verdammniß sind . Ich bitte dich für alle

r, Lebendige und Abgestorbene , ^absonderlich
n, für jene Seelen - deren Erlösung dir am

. h -wchlgefälligsten , und die d. ch in ihrem Lee

den sonderbar geliebet und geehret haveu .

ch Nimme alle diese auf , und schließe es ein m

Lei n mütterlichesHerz , o gütige , o milde , o

lre süße Jungfrau und Mutter Maria .

nt iv . So oft will ich mit möglichster An -

,jll ! Lacht verehret haben deine ewigeVorerwäh -

lang , deine unbefleckte Empfängnis ; , deine

^ i heilige Geburt , deinen hönigchsten Namen ,

- l deine andächtige Aufopferung , deine ftng ,

en frauliche Vermählung , deine englische Ver -

kündigung , deine demüthige Heimsuchung ,

s-s deine" reineste Reinigkeit, ^ deine bittere

Schmerzen , deine unbegreifliche Freuden ,
, desi
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deinen seligsten Tod , deine wunderbarliche
Himmelfahrt , deine glorwürdige Krönung ,
und verlange , daß alle deine Festtage von

jedermann , absonderlich von mir , und allen

Kindern , und Inwohnern dieses Hauses ,
wie auch aller Orten aufdas prächtigste be¬

gangen werden , undwünsche auch mir selb -
sten , daß ich dir alle mögliche Diensten dar -

bey erweisen könnte .

11 . So oft und vielmal will ich auch Ver¬
ehrer haben deine liebe und heilige E' - tern
Joachim undAnna , und deine ganze Freund¬
schaft , so oft will ich verehret , und begrüs -
set haben deinen heiligsten , und jungfrauli -
chenBraukigam , unseren liebreichesten Va¬
ter , und Schuhherrn den heiligen Joseph ,
und wollte wünschen , daß ich solchen mit so
inbrünstiger , und aufrichtiger kindlicher
Vertraulichkeit lieben und ehren könnte , wie
ihn gelicbet hat eine heilige Jungfrau The ,
reßa . Ich verpflichte mich also mit allen
Kindern und Hausgenossenen niemalen von
deiner siebe o Maria ! und von der siebe
des heil . Joseph nachzulassen . O heiliger
Joseph ! durch die siebe , weiche du zu Je¬

su ,
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su, und Maria tragest , bitte ich dich , lasse

dir alle unschuldigeKmder , besonders die so

zahlreiche Jugcno dreseSHauses anbefohlen

seyn. Erhalte sie in der Unschuld , und

Reinigke - t . und vergesse riä t unser in un¬

serm Sterbstündlcin .
12. Und diesen meinen Bund will ich , s

tvunderbacliche Mutrer Maria ! auf alle

Bewegungen meines Leibs , aufalle Augen¬

blick , auf alle Achemschöpfer , so oft , und

Vielmal , so kräftig , uns vollkommen er¬

neueret und bekräftiget haben , ulö es im¬

mer möglich ist , allein aus kindlicherPl >u. ,t ,

und Liebe zu dir , o i ' -ngf-ärckiche Mutter

Maria ! r. Meiner Schuldigkeit dich als

eine göttlicheMuttrer zu loben und zu ehren ,

ein Genügen zu leisten . 2. Aue schuldigen

Danksagung für alle mir , allen anderen ,

insonderheit aber diesem Häuft erwiesene

mütterliche Sorg , Treue , und Gnaden .

z. Zur Erstattung aller meiuerNachlaßkg -

keiten , und der angetbanen Unbilden . 4.

Zur Erlangung für mich , und alle andere

besondere Gnaden , um welche wir bitten

sollten , und bedürftig sind ; besonders aber

mern
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meinteben zu verbesser en,alle schwereSün -
deu zu meiden , die Unschuld , und Reinig - -
keic zu erhalten , und endlich unter deinem ,
Schutz , und Beystand nach empfangenen
heiligen Sakramenten in einem lebendigen H,
übernatürlichen Glau en , Hofnung und ^
Liebe , unter Anrufung deren heilitzsten
Manien Jesu , Maria , Joseph glückselig na
zu sterben , Amen » thx

Andacht j"
zu dem heiligen Schutzengel . "j?

Anmerkung . I ru

^ > em heiligen Schutzengel sollen fromme du
Kinder mit einer besondere « Andacht zu-

gethan seyn. Weilen er uns von Jugend auf
so treulich beschützet , und bewahret vor so vie- .
lcn Gefahren des Leibs und der Seelen . 2. ^
Weilen er uns so liebreich durch innerliche Ze!
Einsprechungcn lehret , unterweiset , und er->
lerkchter. z. Weilen er Tag , und Nacht uns
an der Seiten stehet , und wegen unsrer Se¬
ligkeit sorgfältig ist. 4. Weilen wir des Bey - ^ i »
ftands des heil . Schutzengels besonders in un¬
serm Sterdstündlein bedürftig sind , welche »
wir desto sicherer zu hoffen haben , wenn wir >
ihn in unserm Leben andächtig , und mit ^
Vertrauen verehr ! « werden » kej

Ge - !
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Gebeth
^ m welchem ein frommes Kind Gott
" danket für die Gnad des heiligen Schutz -
" engels .
« Allmächtiger ewiger Gott , ich sage die
b ^ tausendfältigen Dank , daß du mich ,
" öbwohlen unwürdige Kreatur , aus nichts
g nach deinem Ebenbild erschaffen , durch das

theureBlut deines eingebohrt enSohn erlö¬

set , meine Seel in der H. Taufmit der hei -
. ligmachenden Gnad gezieret , und einen he: ' -
' li en Engel zu meinem Schutz und Bewahs

I rung verordnet hast ; verleihe mir , daß ich,
e durch dessen Schirm allen Gefahren des
' Leibs und der Seelen entgehen , und nach

^ den Lauf dieses Lebens zu den ewige »F> cu -
den und glückseligen Gemeinschaft der En -

e zeln in den Himmel gelangen möge , Amen ^
- Vater unser . Uve Maria .

Gebeth
' m welchem ein Kind sich dem heil .

Schutzengel anbefehlet .

c heiliger Engel ! der du aus gnädigster
§ ^ ^ Anordnung der göttlichen Vorsichtig¬

keit mir zu einem Schützer , und Beschir¬
mer
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wer bist gegeben worden , ich übergieb mich ^

deinem kräftigen Schutz mit seid und Seel , ^
erhalte mich , regiere mich , bewahre mich, ,
tröste mich , stärke mich , und beschütze mich ,^
in allen Gefahren des seibs und der Seelen ,

"

lasse nicht zu , daß ich Gott mir einer schws- A
ren Sund beleidige , und die heiligmachende ^
Gnad verliehre , sorge für mein zeitliche ^
Versorgung , und ewiges Heil , helfe mir,

^
daß ich meinem Beruf nachkomme , und

nachlebe , besonders aber stehe mir bey m .
meinem letzten Srerbstündlein .

Vater unser . Ave Maria .

Gebeth r

in welchem ein frommes Kind dem ^

heil . Schutzengel für alle empfangerej "

Gnaden danket .

heliger Schutzengel ! ich sage dir inu
^

merwahrenden Dank , daß du mich! ^

bishero so treulich beschützet , so liebreich er-
^

leuchtet , so sicher geführet , so väterlich er-- -

mahnet , so nachdrücklich zugesprochen , in -

Widerwärtigkeiten getröstet , in Ansechtum ^
gen gestarket , inZweifel zum Besten gera - ?>

then , wenn ich gefallen , wiederum aufge¬
he!-' I,
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» hoffen , und da ich es verschuldet hatten

^ memalen verlassen hast . Ich kann dir für

^ deine Liebe und Treue memalen genug dan -

h ken. Ich bitte dich , verzeihe es mir , dass

^ ich so oft wider deine heiligeEinsprechungen
^ gehandlet , weiche nicht ab von mir , und

„ bleibe mein getreuer Geleitsmann auf der

.. Pilgerschaft dieses gegenwärtigen Lebens ,

^ und in dem letzten gefährlichen Streit führe
meine Seel in das himmlische Jerusalem ,

- allwo ich mit dir Gott ewig lieben , los
den und preisen werde , Amen .

Vater unser . Ave Maria .

Gebeth
zu den 9 Chören der heil . Engeln .

U L^hr brennende Seraphinen erhitzet mich .

Ihr weiseste Cherubinen erleuchtet
mich ,

m Ihr höchste Thronen erhebet mich ,

ch> Ihr vortreflichste Herrschaften regieret
r- mich ,
>r- Ihr himmlische Kräften stärket mich ,
in Ihr unüberwindliche Gewalthaber beschü -
n- tzet mich ,
a- Ihr großmachtige Aürstenthümer reiniget

mich,



Ihr edle Erzengeln leitet mich -
Ihr heilige Engeln behütet mich ?
Daß ich mit euch hier Gott liebe , und m

Himmel ewig lobe und preise , Amen »
Vater unser . Ave Maria »

Andacht
zu Sem heiligen Joseph .

Anmerkung »
diesem Hause , in welchem das liebe Je -

suKtndl - in , und die Mutter Gottes ver¬
ehret wird , kann der heil . Josepb nicht ausge¬
schlossen seyn , ja es ist dem göttlichen Sohn ,
und seiner heiligsten Mutter sehr angenehm ,
wenn ihr heiligster Gcspons , als auScrwahltec
Nahrvarer Christi , in Ehren gehalten wird ^
Bcynebens hat auch der heil . Joseph ein zar¬
tes , herzliches Mitleiden gegen den armen ,
nothleidendkn Waislein , gleichwie er also mit
feiner Arbeit die Nahrung Christo , und seiner
heiligsten Mutter verschaffet , und das liebe
Jesu Kind der Grausamkeit Herodrs durch die
Flucht m Aegyptcn entzogen : also wird er auch
uns beschützen wider die Feind unsrer Un¬
schuld , und durch seine kräftige Fürditt diesem
Haufe einen reichlichen Seegen er ' angen . Er
hst darumerwabler als ein Beschützer oerRei¬
nigkeit , und Schutzpatron der Handarbeit ^
darum denn auch in diesemHaufe sein heilige ?

Fest -

F-
so>
ur

c

C
b



dich

( o ) ch- *45

Festtag , als daS Gchutzfesr , nach Ostern mit

sonderbarer Andacht wird begangen werden ,

und werden auch dieKtnder vor der Aibm e -
^

ftn liebreichen Nahrvaterum den Sergen nn

Beystand anrufen .

Lltaney ,

von dem heiligen Joseph »

^-«err erbarme dich unser .
^ Christe erbarme dich unser «

Herr erbarme dich unser .

Christe höre uns . Christe erböreMs

Gott Vater vorn Himmel , erbarme

unfein
Gott Sohn Erlöser der Welt , erbarme

dich unser .
Gott heiliger Geist , erbarme dich unser .

Heilige Drenfaltigkeit ein einiger Gott , er¬

barme dick unser .
Heilige Maria du Mutter Christi , bitt für

uns .
Heilige Maria dure,neste Gespons des her! .

Josephs , bitt für uns . E
Heiliger Joseph du würdigster Brautrgam

s der allerreinesten Jungfrauen Ärarra ,

Litt für uns .
G H» Jo -
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H. Joseph du auserivählcer Nahrvater ' s
Lhriffi ,

H. Joseph du sorgfältiger Hausvater ,

H. Joseph du Beschützer der jungfräuli - ^

chen Reinigkeit Mariä ,

H. Joseph du. getrruer Geleitsmann

Jesu und M- ria ,

H. Joseph » Mann nach dem Herzen

Gottes ,
H. Joseph eu wahrer Lehrjünger des

göttlichen Worts ,

H. Josepo du getreuer Nachfolger Je¬

su und Ma ia ,

H. Joseph du inbrünstigerLiebhaber und

Verehrer des alierheiligsten Jesu

Kind ,
H. Joseph du reinester Liebhaber der

göttlichen Mutter ,

H. Joseph mit grosser Heiligkeit erfül¬

let ,
H. Joseph mitbesonderen Tugenden ge-

ueret ,
H. Joseph zu hoher Beschaulichkeit er¬

hoben
H. Jo -

Bitt

für

unSi.
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H. Joseph mit himmlischerWeisheit er»?
leuchtet, ^ . !

H. Joseph mit göttlicherLrebe entzündet ,

H. Joseph mit englischer Reinigkeit be¬

gäbet ,
Der du die Menschwerdung des gotrn »

chen Worts durch Verkündigung des

Engels erkennet ,
Der du ausGshorsam mit Mana demer

reinesien ^ e ^ pons nach Bethlehems
gereisek , . . ! ^

Der du zu Bethlehem sorgfältig smes ^ ,
Herberg für die göttliche Mutter ge - ? ^

suchet ,
Der du in dem Stall zu Bethlehem mrr

Maria der göktlichenMutter in größ¬
ter Armuth eiugekehret ,

Der du das neugebohrne Jesu Kind mit

lebhaftenGlauben , und zarlesttrAn ,
dacht angebethet , ^

Der du das liebeJesu Kind mit größter
Liebe und Ehrenbietigkeit auf deinen

Armen getraaen .
Der du den allerbeiligsten N- men Je¬

su in der Befchneidung ausgespro

chen ,
G L Der

srIIP
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Der dumitMaria das Kindlein Jesu ^
in dem Tempel zu Jerusalem darge¬
stellet ,

Der du auf Befehl des Engels mit Je¬

su and Maria in Ae npcen entflohen ,
Der du das Kin lein Jesu und seine

göttliche Mutter mit deiner Handar¬
beit ernähret ,

Der du aus siebe Jesu , und Maria

grosse Armuth , Ungemach , und

Mühseligkeiten mit größter Gedult

übertragen , ^
D r du auf Befehl des Engels mit Je¬

su , und Maria aus Aegypten nach

Nozareth zurück gereiset ,
Der du mit Maris das liebe Jesu Kind

dreyTäg m- tScbmerzen gesuchet ,
und mit Freuden im Tempel gefun¬

den ,
Der du der liebreichen , und allerheiüg -

st -n Gemeinschaft mit Jesu undMa -

ria so viel Jahr genossen .
Der du ' urch die Gemeinschaft mit ^ Je -

su und Maria in allen Tugenden zu¬

genommen , )

Der

'Sun

airz

p-E
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Der du in Gegenwart Jesu und Ma - f
ria dein Leben ailerseUgst belchlosien ,

Der du wegen deiner grossen Heiligkeit
und Verdiensten eine unauSsprechli ,

che Glori in dem Himmel besitzest ,
Der du uns armseligen Menschen die

Kraft deiner Fürbitt und Ver ' » ew

sten reichlich zufliessen lassest ,

In allen unseren Nöthen ,
In allen unseren Anliegen ,
In unserer Noth und Armuth ,

In zeitlichen Geschäften und Versor »

gung ,
In unseren Anfechtungen ,
In unserem Kreuz und Leiden ,
In Erlangung und Erfüllung unseres

Berufs ,
In Krankheit und Schmerzen ,
In der letzten Todangst ,
O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst

die Sünden der Welt , verschone unser, - s

Herr . "

O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst
die Sünden derWelt , erhöre uns oHerr »

G ; Odu

Bitt

für

uns.
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O du lamm Gottes welches du hinnimmst
die Sünden der Welt , erbarme dich «n<»

ser , o Herr .
Christe höre u^s . Christe erhöre uns «

Herr erbarme dich unser .
Christe erbarme dich unser .
Herr erbarme dich unser .

Vater unser . Ave Maria «

Bitt für uns heilizer Vater Joseph ,

yr. Aufdaß wir würdig werden deren Ver -

heissungen Christi .

Gebeth

Mir bitten dich , o Herr ! baß uns durch

die Verdienst des Bräutigams deiner

allerheiligsten Gebühren » geholfen werde ,

damit w is unser Vermögen nicht erhalten

kann , uns dasselbe durch seine Fürbitt ge¬

schenkt werde . Der du lebest und regierest
mit Gott dem Vater in Einigkeit des heili »

gen Geistes gleicher Gott von Ewigkeit zu

Ewigkeit , Amen .

Ge¬

st

di
E

st
bl

k
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Gebeth ,

m welchem ein frommes Kind dem hei¬

ligen Joseph seinen künftigen Beruf
andefeblel .

heiliger Vater Joseph ! der du vo »

L - Gott von Ewigkeit auSerwahlek wor¬

den , ein Nahrvater Jesu Christi , und e,n

GefponS der allerreineften göttlichen jung¬

fräulichen Mutter zu seyn » und aus dieser

Ursach von Gott mit besonderen Gnaden ,

Tugenden , und Heiligkeit bist begäbet wor ,
'

den, welche die Würdigkeit dieses derneS

^ edlen Berufs und Grands erforderte ,

bitte dich liebreicher Vater ! durch taefe dei¬

ne Auserwahlunq erlange mir dieGnad von

Gott , daß ich jenen Stand , welchen mir

h Gott zum Heil meiner Seelen vorgesehen
r hat , frühzeitig erkenne , der göttlichen Ee -

, kanntniß , und Emsprechuugen nachlebe ,
a durch ein frommes , und unschuldiges beben
- mich deren zu meinem Beruf erforderlichen
l Gnaden würdig mache , die mir von Gott
' verliehene Gaben , und Talenten nach den
u göttlichen Wohlgefallen anwende , und al¬

les LMenige mit einem besonderenFleiß er »

G 4 ler ,
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lerne , was mir zur Vollziehung hes göttli . 2
chen Willen nothwendig , und nützlich ist,

'

damit ich in meiner künftigen Versorgung
Gott eifrig dienen , vergnügt leben , und s
die ewige Seligkeit erlangen möge , Amen. !!

Vater unser . Ave Maria .

Gebeth s

in welchem ein frommes Kind den
heüigen Joseph erwählet zum Be¬

schützer seiner Unschuld ,
heiliger Vater Joseph ! der du daslie - -
be Jesu Kind , und die göttliche zung- ^ !

frauliche Mutter so sorgfältig bewahret , ;
und der Grausamkeit Herodis , welcher das
Kindlein zu ermorden suchte , zu entgehen , ,
auf den Befehl des Engels in Aegnpten ent¬
flohen : sehe ich erwähle dick heut für alle - l

zeit für mich , und das ganze Haus zum Be - ^
schützer unserer Unschuld , bewahre mich , ^
und alle Kinder , die in diesemHause erzogen
werden , von allen Nachstellungen deren
Feinden , welche uns nicht so viel das zeitli¬
che ( eben nehmen , sondern dasKftidlein der

Unschuld , dasköstlich <Kleinoddev Reinig » !

keik , die heiligmachende Gna ) , und

Freund - l
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Freundschaft mit Gott , ja die ewige Se¬

ligkeit hinweg ranken wollen ; ach wende ab ,
liebreichester Vater ! alle Gefahren , und

Anfechtungen , vertreibe allen Gewalt des

bösen Feinds , damit wir Gott niemals »

schwer beleidigen , und durch ein frommes

unschuldiges Leben dem lieben Jesu Kind ,

seiner heiligsten Mutter , und dir angenehm
und wohlgefällig sind .

Vater unser . Ave Maria .

Gebeth .

iu welchem das fromme Kind dem hei¬
ligen Joseph bittet um die zeitliche Noch «

wcndigkciten .

heiliger Nährvater Joseph ! der du
^ das allerheiligste Haus zu verwalten

gehabt , und mit unaussprechlicher Liebe ,

Sorgfalt und Fleiß mit harter Handarbeit
die tägliche Nahrung , und andere Haus -

nothwendigkeiten für das liebe Jesu Kind

uno allerheiligste Mutter verschaffet . Ach

liebreicher Vater ! siehe uns arme Waislein

mit gütigen Augen an , die wir vom Vater

und Mutter verlassen , allein von der göttli¬
chen Vorsichtigkeit , und Veyhülf der mir

G Z lez-
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leidigen Gutthäter unsere Nahrung habe «, §

segne diejenige , die uns Gutes thun , er- H

halte das Mitleiden bey jenen , dieuns ge¬
neigt sind , starke diejenige , die für uns sor - 4

gen ; erleuchte die Lehrmeister , die uns un¬

terweisen , befördere die Handarbeiten zum
Nutzen des Hauses , vermehre die Zahl der l

Stiftern und Gutthäter , und durch dei¬

nen kräftigen Schutz bewahre dieses Haus ^

von allen Gefahren , und erbitte uns , daß ^

Gott seinen Seegen , Freygebigkeit , und i

Barmherzigkeit diesemHause niemalen ent¬

ziehe , Amen .
Vater unser . Ave Maria . '

Andacht ,
zur heiligen Mutter Anna .

Lit ^ ney .

^ err erbarme dich unser .
Christeerbarme dich unser .

Herr erbarme dich unser .
Christe höre uns . Christe erhöre uns .

Gott Vacer vom Himmel , erbarme dich un¬

ser.
Gott Sohn , Erlöser der Welt erbarme

dich unser .
Gott i
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Gott heiliger Geist , erbarme dich unser .

Heil. Dreyfaltigkeit ein einiger Gott , er -

barme dich unser .
H. Maria du reineste Jungfrau und Tochter

der heil . Anna , bitt für uns .

H. Anna du Großmutter Jesu Christi -

H. Anna du würdige Ehefrau des heil .

Joachim ,
H. Anna du Mutter der armen Waisen , ^
H. Anna du Trösterin der Betrübten , -

H. Anna du Helferin der Nochleiden ^
den ,

H. Anna du Zuflucht der Verfolgten ,

H. Anna du Aürbitterin der Sterben

den ,
H. Anna duBeschützerin deiner andach

tigen Verehrern , )

Daß wir allzeit in unsererUnschuld erhalten

werden , heil . Mutter Anna bitt für uns .

Daß wir Gott niemalen schwerlich belei¬

digen , H. Mutter Anna bitt für uns .

Daß wir alle unsere Sünden reumüchiz

beichten , und bereuen , heil . Mutter An¬

na bitt für uns .

»-«
L
S

G s Daß
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Daß wir mit denen nothwendigen Mit- - ' '
kein zu unserer Erziehung und Er - '

nahruug vomGott barmherzig Verse ,
hen werden ,

Daß wir in allen nothwendigen Stü¬
cken , und wahrer Erkanntniß Got - ^

tes unterrichtet werden ,
Daß wir alle fürgeschriebene Schuldig - ^

keiten gegenGott und unsere Vorge¬
setzte mit allem Fleiß beobachten ,

Daß unsere Stifter und Gutthaterzeit¬
lich und ewig belohnet werden ,

Daß unsere Hausgenossene lieb,Fried ,
und Einigkeit untereinander halten ,

Daß wir unser leben in der Gnad und
liebe Gottes beschließen , ^

O du lamm Gottes welches du hinnimmst
die Sünden der Welt , verschone unser
0 Herr .

O du lamm Gottes , welches du hinnimmst
die Sünden der Welt , erhöre uns 0 Herr .

O du lamm Gottes , welches duhinmmmst
die Sünden der Welt , erbarme dich um
ser o Herr .

Christe höre uns . Christe erhöre uns .
Herr

rrD
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Herr erbarme dich unser .

Christe erbarme dich unser .

Herr erbarme dich unser .
Vater unser « Äve A^ arla .

Gebeth ,
Gott ! der du aus sonderbarer Gnad

die heil . Anna zur Mutter der Gebah «

rerin deines eingebohrnen Sohns erwählet

hast : verleihe gnädig ! ich,daß uns aueu ,

die wir ihre Verdiensten verehren , durch

ihre mächtige Fürbitt geholfen werde .

O liebreiche Mutter , und mächtige

Schutzfrau heilige Anna ! strecke aus uver

uns und unser armes Haus deine Gnaden -

Hand,und ertheile uns jenen re - chlicheuSee -

gen , welchen du jenen mitzutheilen pflegest ,

so dir mit wahrer lieb , und Andacht zuge¬

than sind , deine mächtige Hand bewahre

uns jederzeit vor denen Nachstellungen ev

bösen Feindes , und wende von uns gnädig «

lich alles ab, was uns an Le. b und See ! nach «

tbeilia seyn könnte . Deine Mildreu >>e

Hand führe uns durch die Gefährlichkeit die¬

ses Lebens aufden Weg der Unschuld, . in -

dacht , Fotcht Gottes , und aller chrrstlr -
^ '

G 7 chen
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chen Gerechtigkeit , damit wir durch eifrige K
Nachfolg deiner Tugenven in diesem Leben st
deine Fürbilt , in dem andern künftigen ^
aber deiner ewigenGlori iheishaftig werden . ^

Dir befehlen wir auch , o gürrge Mutter !
all unsere Geschäften , Nöthen , und An« r
liegen , auf daß wir durch dich in all unseren e

Drangsalen Hüls , Trost und Schutz erhell »
ten . Lasse dir auch alle jene anbefohlen ,
seyn , die für uns sorgen , für uns arbeiten , j
uns unterweisen , uns ernähren , uns erzie « j
hen , und aufwas Arr und Weis Gutes er«

weisen , damir sie mit uns nach einem glück«
seligen Tod zu Jesu und Maria , und dei » ^
nergesammien heiligenIreundschaft getan «
gen , Amen .

Andacht ,
zu dem heil . Johannes Franciscus j

Regis aus der Gesellschaft Jesu .
Anmerkn rüg .

6^ er heilige Johannes Franciscus Regis
wäre für das Heil der Jugend in seinem

Leben sehr bcstrgt , er hat dieselbe mit unge «
mein grossen Eifer in dem christlichen Glauben
unterrichte », er bat denen Kindern in der ;
HungerSnvch die Nahrung , in der Armuth die

Klei -
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sshldung erbettelt , und wunderbarlich v,r ^
^ lf, . viel Unschuld,ge Sceün hak er aus

^narö' ßtcn Gefahren errettet , un " viel irren -
^ oder verlogene Äüider hat er

wiederum auf einen rechten Weg ^ « cs chr ' jt -

licken Lebenswandels gebracht . Darum r

ein Schutzpatron der eingeführten O- nuen

brbricherschaft , in diesem Hau,e aber als em

Anderer Beschützer der armen verlassenen

Eind. - rn verehret wird , und wird sein Hejltag

den >s. Iunit mit einer Octav,und Abfingung

seines Lobgcsang gehalten .

Neuntägige Andacht
zu Ehren d- sh - ilig - n

Besonders eingerichtet für alle nngt -

schriebene Mitglieder der Ehrt «

stenlehrdruderschast.
Den ersten Tag .

verehre den heiligen Iohanuem Fran - ^

e,scum als einen Bewahrerder

Unschuld .

^ heiliger Johannes Franciscewelcher
^ du von deinen gottseligenElrern mal¬

ler
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ler Unschuld , und GotteSforcht bist aufer «
zogen , und von Gott so wunderbarlich in
deiner Kindheit , und Lebenszeit bewahret
worden , der du auch so grosse Sorg getra¬
gen , die Sund zu fliehen , die Unschuld zu
erhalten , allen , und jeden einen besonderen
Haß widerdie Sund einzudrucken : ich bitte
dich , du wollest durch deinen kräftigen
Schutz , und Fürbitt mich , und alle einver¬
leibte Mitglieder , sonderbar die zahlreiche
Jugend von aller Sünde bewahren ; erbitte
auch allen christlichen Eltern , und allen de¬
nen ^welchen die Kinder anvertrauet sind ,
die Gnade von Gott , daß siedieselbige als !
unschuldige Lammlein in aller Unschuld/
Heiligkeit , und Gottesforchc erziehen mö¬
gen .

Vater unser . Avs Maria .

Den änderten Tag .
verehre den heil . Johannem Francis

eum als ein Beyspiel der Andacht ,
und Liebe zu Gott .

5 ) heiliger Johannes Francisce ! welcher
du von Jugend auf so zarte Neigung

zu der Andacht getragen , dessen Herz gleich
ei -
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einer Flammen gegen Gott aufgebrunnen ,
und durch die beständige Uidung des Glau¬

bens , Hoffnung , mw Liebe innerst mit

Gott verimiget , in allen Geschäften ver¬

sammlet , und durch Betrachtung himmli¬

scher Ding gänzlich m Gott vertreftr wa ,

re : erbitte mir , und allen einverleibten

Mitgliedern wahren Elfer und Versamm¬

lung in dem Gebeth , erlange uns die Gnad

daß wir uns durch eine beständige Uibung

Leren drey göttlichen Tugenden zu Gott

wenden , die allerhöchste göttliche Majestät

mit aller Unterchänigkeit anbethen , eröfne

auch die Lefzen der unmündigen Kindern ,

daß sie erlernen Gott zu loben , recht zu

bethen , und ihr Geschrey vor den Thron
Gottes gelange , dam - t wir mit vereinig¬

tem GebelhLesto ehender in denen Nöthen

von Gott erhöret werden .

Vater unser . Avs Maria .

Das
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Den dritten Tag .
verehre den heil . Jvharmem Francis - ^
« um als einen besonderenVerehrer des h. h«

Altarssakrament .

^ heiliger JohannesFrancisce ! wie groß ^
wäre deine Andacht und Liebe zu dem x,

h. h. Altaräsakrament ? Mit was zarter ?
Neigung , und Ehrenbietigkeit hast du je« .
derzeit das hochwürdige Gur angebethet , ^
mit was süssen Trost empfangen ? dein Ver , §
langen wäre , daß dieses hochwürdige Sa ,

'

krament von allen solle angeberhet /und ge¬
priesen werden , darumen du auch solchem za x
Ehren eine Bruderschaft errichtet : erlange ,
mir , und allen einverleibten Mitgliedern
einen wahren Eifer und Andacht zu diesem /
hochheiligen Sakrament , damit wir solche -
öfters , und vor unserem End würdig ge- !

^
niesten , dieAnbethung und Ehrenbietigkeit ^
dey anderen beförderen , und alle Unehrene
bietigkeit mit christlichem Eifer abzustellen .
trachten .

Vater unser . Uye Maria .

Den
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Den vierten Tag
tzerchredenh . Zohannem Franc,scum

l« als einen besonderen Verehrer der allerft »

stgsten Mutter Gottes Maria .

- O heiliger Johannes Francisce ! der du
^ von Kindheit auf die ailerrerneste
"

Mutter Gottes Maria so inniglich gelie «
^

bet, ihre Verehrung aller Ollen ausgebrei -
*

let , sonderbar aber die zarte Jugend zu der
k siebe gegen dieser heiligsten jungfräulichen
'

Mutter angeeifert hast , als durch ders

mütterlicheFürbitt du so viele Gnaden em-
'

! - fangen hast : Ach erbitte mir , und allen
'

Mitgliedern unserer Christ - nlehrversamm -
lung , welch unter dem Ätel Mariaschutz

^
aufgerichtet , und der römischen Erzbruder «

^
schaffst einverleibet worden , eine befände «

> re siebe und Neigung zu dieser jungfrauli «
'

chen Mutter , damit durch diese unsere Bru -

! dsrschaft die VerehrungMaria mehr werde

ausgebreitet , ihr sob durch den Mund des

ren Säuglingen werde verkündiget , und wie

alle ihrer mütterlichen Hüls und Gnaden in

dem seben und Sterben theilhaftig werden ^

Vater unser . Ave Maria ,

Den
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Den fünften Lag
verchredm heil . Johannem Franciix -
cum als einen ejfrigenLehriüngergöll -

üchec Geheimnissen .
heiliger Johannes Zrancisce ! der du ?-

^ von Jugend auf mir derGnav des heil^
Geijtes erfüllet wärest , und noch als ein ^
Knab die heil - Geheimnisssn, und bey zunehf ^
mendenAlre rauch die göttlicheWiffen schaß y
ken nnt größtem Eifer erlernet , und alle am ^
dere Schüler weit übertreffen hast ; erbitte d
mir , und allen eingeschriebenen Kindern , h,
und Mitgliedern unserer Bruderschaft dch ;
Gnad von Gott , daß wir uns nach unseren s
heiligen Satzungen befleissen den Müßig - e
gang zu fliehen , und abzustellen , in der "
Schul Christi als fleißige iehrfünI ^ uns
einstellen , die heilige Glaubensgeheimnissen
erlernen , und die untergebene Jugend zu
Erlernung derenselbigen auf mögliche lltt
und Weis anhalten , wie es das Ziel und
End unserer Bruderschaft von uns erforde¬
ret .

Vater unser . Ave Maria .

Den
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Dm sechsten Tag
verehre den heil . Joharmem Frsneis -
cum uis einen liebreichenLehrer deren KlN -

dern,unvUnwiffenven .
heiliger Johannes Franciscr ! der du so

^ grosseLiebe gegen unwissenden und »er -

Offenen Bauernkindern gezeiget , denensel -
benzu Lieb die höchste Berg in rauher Win¬

terszeit überstiegen , und solche mit so wun -
derbarlicher Sanftmuth in denen nothwen¬
digen Glaubensgeheimnissen unterrichtet

hast: ach erbitte mir , und allen einverleib¬

ten Mitgliedern eine wahre Erkanncmß die ,

sessoheiligen Werks , und Absehen unserer

Bruderschaft , damit sie einhellig mit aller

Tanstmuch und Liebe , mit unermüderen

EiferfMchl die Kinder , als andere Unwis ,
sende unterweisen , die so schädliche Unwis¬
senheit ausrotten , den Irrthum vertreiben ,
und das wahre Glaubenslicht mehr und

mehr ausbreiten .

Vater unser . Ave Maria .
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Den siebenten Lag
verehre den heil . Johannen : Francis -
kum als ein besondcrenLiebbaber undBeschütz «

der jungfräulich n Reinigkeit ,
heiliger Johannes ^rancisce ! der du
nicht nur allein in dir sechsten durch

genaue Bewahrung deren äusserlichen Sin>
nen , und freywillige Bußwerk die englisch!!
Reinigkeit sorgfältig mit göttlicher Gnad
erhalten , sondern auch viele Gefahr und
Nothlcidende Jungfrauen in die Sicherheit
gesetzet , viel freche Mägdlein bekehret , und
solchen mit ungemeiner hieb die Nahrung
Kleidung , und Versorgung verschaffet ,
und darnmen von denen unreinen Buhler »
diel Spott , Verfolgung , und Schläg hast
ausstehen müssen : ach erbitte mir,MiGalle »
einverleibten Mitgliedern , t esonders alle»
christlichen Jungfrauen , und Jünglinge »
die Gnad , daß ste den Schatz der sungfräui
lichen Reinigkeit erkennen ,die Gefahre »
meiden , denen Versuchungen tapfer wideN
streben , und daß wir uns alle auseine stand,
mäßige Reinigkeit des Leibs und derSeele »
besteiffen.

Vater unser . Ave Maria .

Derr
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Den achten Tag
cis- Mehre den Heil . Johannem Francis -
itz« cum als einen liebreichen Vater deren Nomen ^

und Betrübten .

rrch heiliger Johannes Francisce l dessen
»n> ^ Herz ein Gefäß der hiebe , und des

ihr Mitleidens gegen allen Armen und Be¬
rnd drängten gewesen . Wie vielKranke hast du
B besuchet,, wie viel Nackende , und Arme be,

>eil kleidet , wie viel Bedrängte getröstet , wie
md diel Hungerige auch mit augenscheinlichem ,
ng, Wunder gespeiser , niemand wäre von deiner

et, liebe ausgeschlossen , und hast solche auch
m vielfältig nach deinen Tod bewiesen ; achl
äst ergiesse denUiberstuß deinerhiebe auch in un ,
le» sere Herzen , damit wir alle , besonders ein -
leit verleibte Mitglieoer dreser Bruderschaft
je» «ach deinen Beyspiel uns befleißen auf die
no Werk der geistlichen und leiblichen Barm¬
en Herzigkeit, die arme verlassene Jugend ver -
er» sorgen, denen Bedrängten mit Rath und
ck Hüls an die Hand gehen , das so heilig äuge ,
le» fangene Werk beförd eren helfen ; und wenn

wir dich auch anjetz » in unseren Nöthen an .
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rufen , so zeige dich einen liebreichen Vs - ^
ter . zu seyn . v

Vater unser . Ave Maria . .

Den neunten Taq ^

verehre den heil . Johannen ? Francis ^
cmn als eiiiBeyspiek der unüverwtndlichenGce !

du! t und TrandhafUgkeit ' I

^^eiliger Johannes Franc . , ce ! welchem ^
Goct mrt einerunüberwündlichen Ge- »

dult gezierek , also , daß du weder d urch Un¬
gemach , weder Gefahr - weder durch Be»
drohung , weder durch Verfolgung , weder ^
durch Beschimpfung , weder durch Schlag ,

^ ^
und Tod von Gott , un ; deinem unersätt¬
lichen Seelenciser hast können abgesondert «
werden : ach ! erbitte mir , und allen ein- -

verleibkenMirgliedern eine unüberwindliche !
Gedult in allen Widerwärtigkeiten , und die H
Beständigkeit in allemGuten bis in dsnTod , ! K
damit uns von Gott , von dem Glauben ,
von der heiligen Kirchen , von der Liebe ^

welche ist in Christo Jesu , weder Trübsal , 2
weder Angst , weder Feuer , weder Schwert , ^ A
weder Leben , weder Tod abtrennen könne , u
Mfdaß wir also bis aufdas letzteEnd tapfer k

strei - ,
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streiten , und mit dir erlangen die Krön

der Gerechtigkeit , Amen

Bethe zum Beschluß y Vater un¬

ser , und Ave Maria , und so vielmal

die Ehre sepe Gott dem Vater .

l- Kirchengebeth
^

täglich mit Andacht zu sprechen .
Gorc ! der du deinen Bekenner , den

^ heil . Zohannem Franciscum , zu der

^ Übertragung grosser Arbeit für dasHeil de -
ren Seelen mit wunderbarlicher Gedult ge -

^ zieret hastverleihe uns gnädiglich 5 daß

, - L»c durch dessenTugendwandelangetrieben ,
«»d durch die Fürbitt grstarket , die Beloh -

ning des ewrgen Lebens erlangen , durch

^ Zesum Christum unsern Herrn , Amen .

, > Unmerkuuy .
i r. Mann kann nach einem jeden Gebeth erst-^
^ üe Vaterunser , undAvcMaria , und so viel

>, Kloria ?atri nach belieben sprechen .
, 2, Die ne ^ntagigr Andacht kann entweder
e bcn is . Iunil , als in dem Festtage , oder den

s. r?. Deeembch , an welchem der heil . Johannes
/ Franciscus erkranket , oder den Z: > Deeember ,
-/ s» welchem Tag der heil . Johannes Fcanris «'
f ci-s gcsisrhen - ängefangen , und gehalten
: werden,

z. Sir
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3. r «ie kann auch sonsten im Jahr , einek -

sondere Gnad zu erlangen , vocgcnomirm,
werden . ^ ,

4. Man kann zum Anfang und Endebech
im und kommuntcr en , und undere gute Wn»

zu dieser Meinung verrichten , sonderbar jcm,
weiche in denen hier beygesetzten Tugenden zm
Nachtolg angezogen werden .

Litaney
von dem h . Johanes FranciscusMAis

^ > rr erbarme dich unser .

Lhrifte erbarme dich unser .

Herr e - barme dich unser .
Gort Vater vorn Himmel , erbarmen ,

u- fer .
Gott Tobn Erlöser der Welt , erbarm

dich unser .
Gott y' »U er Geist , erbarme dich unstt .

Heilige Drey ' alciakeir ein ejniger Gslt ,

erbarme dich unser .

Heil . Maria , bitt für uns .

Heil . Gottes Gebahrerin , bitt für un^
Heil . Zu qftau aller Jungfrauen , biir

für uns .

Heil . Johannes Aranciscus Regls ,

für uns .
Du
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Du Auöbreiter der christkatholischen ^
lüi Lehr ,

Du Vater der Armen ,

, Du Ernah " er der Waisen ,
Du Lehrmeister der Kinder ,

zi,k Du Beschwer der Unschuld ,
- Du Lehrer der Unwissenden ,
! Du Zuflucht der Büßenden ,

- Du qi osser Eiferer der Seelen ,
^ Du Tröster - <r Betrübten ,

Du Bekehre ; - der verstockte » Sünder ,
Du Bemcker der Kranken ,
Du Hüls der Sterbenden ,
D st wir Gott in unserer Jugend von

Herren Neben , und eifrig dienen ,
nie Daß wir die heilige Glaub nsgeheim -

Nissen mit allem Eifer erlernen ,
Dust wirGott das höchste Gut mit kei -

lk/I ner schweren Sund beleidigen ,
! Daß wir a. ste begangene Sünden von

Herzen bereuen , und nicht mehr

begehen ,
>ill Daß wir allen Versuchungen stand -

ha t widerst hen ,
Uti! Daß wir in christlichen Tugenden

täglich zunehmen ,
H 2 Daß

Bitt

für

uns.
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D>iß wir eines glückseligen Tods sterben, n
biet für uns . l

Daß wir uns mit dir in Gore ewig in dem g
Himmel erfreuen , bitt für uns . r

O du Lamm Goltes , welches du hinnimmst e
die Sünden der Welt , verschon unser , e
o Herr . r

O du sammGoetes , welches du hinnimmst
vr Sünden derWelt , erhöre uns , o Herr. <

O du barrnnGottes , welches du hinnimmst
die Sünden derWelt,erbarme dich unsers
o Herr .

Christe höre uns . Christe erhöre unk

Herr erbarme dich unser ,

khviste erbarme dich unser .
Vater unser . Ave Maria .

Bitt für uns o heiliger Johannes Fram
cisce Regis .

y . Auf daß wir theilhaftig werden deren

Berheissungen Christi .

Gebeth
Gott ! der du deinenBekenner den heil.
Johannem Franciscumzur Uibertra -

gung grosser Arbeit für das Hekl der Seelen
mit
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er, mir wunderbarlicher ! Üeb , und unüberwind¬

licher Gedulc sezieret hast ; verleihe uns

eni gnadiglich , daß wir durch dessen Tugend -

wandel angetrieben , und durch die Fürbitt

nst gestärket, die Belohnung des ewigen Leben

r, erlangen mögen , durch Jesum Christum ,

unsern Herrn , Amen .
nst! Diese vitaney wird bey einfallenden Fest

„ alle Tag , und an Sonntagen jederzctt nach

den änderten Rosenkranz gebethet .

^ Andacht
nk zu Dem he; ! - Märtyrer Florianus -

Anmerkung .

T> as Fest des heil . Märtyrer Floriani wird

»1- xjner Okiav gehalten , in ragxch um
l ro. Uhr ein Hochamt , und Abends eine Lita -

ney. Die Knaben , welche bey dem ^ xc rcina
milirari eingetheilt sind , verrichten diesen
Tag ihr heilige B- ich « und Kommunion und

werden auch alle übrige Kinder und Hausleute
an diesem Tage ihr Gebeth zu diesem Ende
Eott aufopfern , damit durch dre Verdienste »

il . und Mrdilt des heil . Floriani unser ganzes
Haus , und die liebe Nachbarschaft von aller

en Feuersgefahr , und Unglück bewahret werde .

H 3 ki -
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Litaney
von dem heil . Märtyrer Floriaims al¬
le Dicnsttag nach den änderten Rosenkranz zu

bethen , und durch die Oktav alle Tage.

O^err erbarm ? dich unser .
^ Christe erbarme dich unser .

Herr erbarme dich unser .
Christe höre uns . Christe erhöre uns.
Gott Vater von Huumel , erbarme dich

unser .
Gocc Sohn , Erlöser der Welt , erbarme

dich unser .
Gott heil . Geist , erbarme dich unser .
Heil . Dreyfaliigkeit ein einiger Gott / er¬

barme dich unser .
Heil . Maria , bitt für uns .
Heil . Gottes Gebahrerin , ?
Heil . Jungfrau aller Jungfrauen ,
Heil . Floriane du starkmürhiger Kam

pfer , ^
Heil . Floriane duVerachker der Welt , ^
Heil . Floriane du Schutzpatron desj -

Oesterreichs , I A
Heil . Floriane du getreuer Schätzer !

'

deren , die dich verehren , ^
Heil .
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Hei!. Florianedutapferr Oberhaupt - '

mann , und gecrsurr Diener Llrr ' u,

Heil. Floriane du Spiegel und ^ or -

m bild christlicher Soldaten ,

Heil. Floriane du bejonderer ^chuHpa»
tto » wider die gefährlichen Feuers -

hrunsten , und Kriegsgefahren ,
! He; !, ^löriane , der du durch deren

^
Eifer viele in dem Glauben geftar ,

christlichen Glauben uaer

Heil. Floriane , der dudichstlbstendem
! Landpfleger Aquilrno vorgestellet -

I Heil. Floriane , der du wegen Eyrst - s

> Schlag und andere Marter auSge -

standen ,
Heil- Floriane , der du m>t einem an

den Hals aehenkten Mahisteln in

den Enöfluß gestüczet worden , )

Heil-

Bitt

für

uns.
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Heil . Floriane , der du nach deinem ^
Tod mit herrlichen Mündern ge¬
leuchtet .

Daß wir den wahren Glauben stand -
hastig bekennen ,

Daß nur durch gute Beyspiele ande -
^ re aufmunteren ,
Daß wir durch die böse Beyspiel nicht

verführet werden , Z
Daß wir Gotc das höchste Gut über 5

alles lieben ,
Daß wir aus Liebe Gottes alles gern^'

und gedultig leiden ,
Daß wir alle Schu ' digkeiten eines eifr -

gen Christen erfüllen .
Daß Gott die Waffen des Erzhaus

Oesterreichs segne ,
Daß Gott unser Haus und Nachbar¬

schaft von allen Feuerszefahren be¬
wahre ,

Daß wir dem ewigen höllischen Feuer
entgehen ,

O du Lamm Gottes welches du hinninunß
die Sünden der Welt , verschone unser
o Herr .

O du
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O du LamtnGotres , welches du hinnimmst

dieSünden derWelt , erhöre uns 0 Herr .

O du Lamm Gottes , welches du hin ,

nimmst die Sünden der Welt , erbarme

dich unser 0 Herr .

Herr erbarme dich unser .

Christe erbarme dich unser .

« Herr erbarm « dich unser .

Christe höre uns . Christe erhöre uns

Vater unser - 2Lve Maria .

Bitt für uns 0 heiliger Märtyrer Flo¬
riane .

k. Auf daß wir theilhaftig werden deren

Verheißungen Christ »

Gebeth .

6 > u getreuer Fürbitterheil . Floriane , der

du in der katholischen Kirche als em

grosser mächtiger Schutzherr wiver die er ,

schröckliche Feuer - gefahren verehret wüst ,

u r bitten dich inbrünstig , du wellest uiw

ederreit gnädiglich beystehen , damit w»c

durch deinen Schutz und Fürbitt von dem

zeitlichen und ewigen Feuer des göttlichen

Zorn bewahret werden , Amen .

HZ AN -
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Andacht
^ zu der
Seil - seraphischen Jungfrau Theresia .

Anmerkung .
Theresia wird in diese »

»0« Jhro kais. königl .
verfaßten Gtiftdrief 6e aa¬

len in ? - ' ,begangen , als wei-
^ Oktav der heil . Theresia im ^ahe

voriaen' K̂ ' t ?ktobriL Grundstein zu" der

re Ä ,n^^ellc gclegel , und hernach der gan-ze Grund dem Waisenhaufe aus höchster Kren- -
ß^^- t Ihro

k-' tzk- kön' igl. apVol . ÄS
rinn , ^ au und Stifte -
T -n - a^ 7°' Beyncbens ist die heil.

-n k
besonderes Beyspiel , und Fnr-

fugend ; dannenhe ,
" "^' "t Hause dieser heilige »

Jungfrau mit einer besonderen Andacht wer-
' " üb wird jährlich in der

^ E ^ ney gebethet , und das zuletztdeygesitzte Gesang gesungen werden .

LiLan ey

Hell . seraphischen Jungfrau Theresia .

^ err erbarme dich unser .
Christe erbarme dich unser .

Herr
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Herr erbarme dich unser .

Christe höre uns . Christe erhöre uns .

Gott Vater vorn Himmel , erbarme dich

unser .
^ Sott Sohn , Erlöser der Welt , erbarme

dich unser .
C' ott heil . Geist erbarme dich unser .

! Hei! . Dreyfaltigkeit ein einiger Gott ,

erbarme dich unser .
Heil . Maria , bitt für uns .

Heil. Gottes Gebahrerin , .

Heil. Jungfrau aller Jungfrauen ,

Heil. Maria du Zierd und Glanz des

Carmelbergs ,
Heil . Joseph du Schirmer und Be .

schützer des Carmeliterordens ,

Heil. Jungfra und Mutter Theresia , r,

! Du seraphische Mutter ,
Du Mutter vieler Seelen , welche tu

durch deinGebeth undErfer bekehret ,
Du wunderbarliche Nachfolgerin de

ren Aposteln ,
Du eifervolle Beförderin der Ehre

Gottes , d

H6 Du

Bitt

für

uns.



-4> ( o )

Du dem Willen und Verlangen nach' /
beständige Martyrin ,

Du geliebreste Braut Jefu Christi ,
Heil . Theresia , die du in dem G! au >

ben hoch erleuchtet ,
Die du in der Hoffnung wunderlich

gestartet ,
Die du i„n der Liebe verwundet , m d

gleich einem Seraphin angesiammer ,
Du Meisterin des innerlichenGebeths ,
Du Exempel der Bußfertigkeit ,
Du Säulen der Starkmüthigkeit ,
Du Spiegel der Gedulk , !
Du Licht voll der himmlischen Weis - ^

heit ,
Du Blühe der Heiligkeit ,
Du Regel er Vollkommenheit ,
Allerörmste Theresia ,
Allerreineste Tder s,a ,
Allergehorsamste Theresia ,
Allerdemüthigste Theresia ,
Zu leiden bee- eriqste Theresia ,
In Widerwärtigkeiten standhafteste

Theresia ,
Mi vielfältiien Gnaden , und Tugen¬

den gezierte Theresia .
Daß

Bitt

für

uns.
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Daß wir uns von allen schweren Sün- - ^
den Hütten , und die begangene mit

aufrichtiger Reue aus vollkommener

Libee bereuen ,
Daß wir den lieben Gott von ganzem

Herzen lieben , und ihn nicht mehr

beeidigen , , . ,
j Daß wir unser Gebeth allzeit mit m-

brünstiger Andacht , und Eifer ver¬

richten , . . - .
> Daß wir alle Widerwärtigkeiten muj

Gedult übertragen , r.
Daß wir aus Liebe Gottes etwas zu

leiden von Herzen verlangen ,

Daß wir in der Horcht Gottes , Un¬

schuld , Reinigkeit , und aller christli¬

chen Gerechtigkeit täglich zunehmen ,
l Daß wir eine besondere Verehrung

und Liebe zu dem heil . Sakrament

in dem Werk erzeigen ,
D -ß wir jn der Urbung eines vollkom¬

menen übernatürlichen Glauben ,

Hoffnung , und Liebe zu Gott von

dieser Welt aoscheiden , H

i H 7 Daß

Bitt

für

uns.
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Daß wir den sieben Gott das unendliche !
Gut mit dir in alle Ewigkeit lieben , lo« l
den und preisen mögen , bitt für uns .

O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst
d- e Sünden der Weit , verschone unser .
o Herr . -

O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst
^

die Sünden derWeli , erhöre uns o Herr . ! !
O du samm Gottes , welches du hinnimmst ! !

die Sünden der Welc , erbarme dich um ! !
^ ser o Herr .
Christe höre uns . Christe erhöre uns . I '

Herr erbarme dich unser .
Christe erbarme dich unser .
Herr erbarme dich unser .

Vater unser . Ave Maria .

Bitt für uns o heilige Theresia ,
y-. Auf das wir theilhaftig werden deren

Verheißungen Christi .

Gebeth der Airchen .

E^ ore uns
^ gnadiglich barmherziger

Gott , daß gleichwie wir uns in der
Verehrung der heil . Theresia erfreuen , al¬
so auchdurch dieNahrung ihrer himmlischen >

Lehr
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lehr erhalten , und durch die Andacht ihres

Gebeths unterrichtet werden .

Vater unser . Äve Maria .

O Gott ! du Ausspender deren Gaben ,

derdn iii der heil . Therest , deiner gelieb¬

ten Braut , so vielfache Schankungendei¬

ner Gaben versammlet hast ; verleihe uns

! durch deroselben Fürbitt und Verdiensten ,
> daß wir deu Einfluß deiner göttlichen Gna -

! den durch unsere Sünden nicht verhinderen ,

I sondern durch eine wahre Demuth und ^rei -

! „iglest unsereHerzen zurCmpfahung deren -

,stben uns zubereiten , der du lebest und re .
^

gierest mit dem Vater und dem heil . Geist

gleicher Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit ,

Amen . „
Vater unser - 2ive Maria .

O heiligeTheresia ! welche du gewürdiget
worden von einem Seraphin mit dem Pfeu

^ hcktlichcr liebe verwundet , und dadurch ui

ker liebe Goctes also entzündet zu werden ,

daß du nicht änderst wolltest leben , du kun -

testdenn aus liebe Gottes leiden , und aues

mit der liebe Gottes entzünden , erimts

> uns also durch deinen inbrinftigen ncoeSL
! erfer ,
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eifer , daß auch wir beständig unseren Un¬
würdigsten Gort in allem , und über alles
lreben , und mit ihm aufewig mögen ver¬
einiget werden .

Vater unser . Ave Maria .

In deine mächtige . Fürbitt und reiche
Verdiensten befehle ich mich o heil . Mut¬
ter Theresia , und bi ' te , du wollest ansehen

^

die Treu und liebe , so mein Herz zu dir tra - !

get , und wollest meinen Namen , und un¬
ser ganzes Haus in dein mütterliches Herz !

hineinschreiben , und unter die Zahl deren - >
jenigen setzen , welche du besonders liebest ,
und beschützest , damit wir durch dein kräf¬
tige Fürbitt also leben , daß wir Gott von
ganzen Herzen über alles lieben , dienen ,
und ewig gemessen möz . n.

Vater unser . Ave Maria .

O herlige seraphische JungfrauTheresia !
die du schon in deiner zcn ten Jugend mit
wunderbarlicher Begierd zur Marter begä¬
bet wärest , una Gott von deiner K ^ heit
an in größter Unschuld, Reinigkeit , Eifer ,
und liebe ged enet , erbitte uns bey Gott
eme wahre Hochschatzung , und Eifer des

kvah -
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wahren Glauben , schütze uns wider alleAn »
^

fechtungen , erhalte uns in d. r Unschuld ,

vermehre den Eifer zu göttlichen Dingen ,

l und führe unsere Seelen zur Anschauung

des göttlichen Angesichts , nach welcher ru

e «llzeir so tnbrnüstiges Verlangen getragen ,
' Amen . .
^ v - tev «nstr . Ap ?

, Andackt
z ! mEhrendes heil . enMchenJüngsmgs
- 1 0 ^ 8 11 .

' > Anmerkung
"

t ? Vn HA' lgen A' oyflum hat Gstt dleft 8«- -
<»»»̂ ten weg n seiner englischen Iceiiugrcu ,

i und Eingezogenhcit durch herrliche Wunder

herrlich , und scheinbar gemach, ; darumen er

denn auch von dem päpstlichen Stuh als ein

besonderer Patron der Jugend ist erkläret wor¬

den. 8 » diesem Ende ist auch die sechs,onnta -

glge Andacht zu Ehren dieses unschuldigen

Jünalings eingesühret , und von Llechento

den Zwölften mit einen besondern Â laß be-»

gnadet worden , wie aus dem beyges tzten im

Jahre 1740. herausgegebenen Gnadcndriefe

^
L >n Cdristglaubtgen beyderley Geschlecht - ,

weiche durch sechs Sonntage nach etnandervor
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hem Feste deS heil . Aloyfti , ober auch nach sol¬
ch, n andere sechs Sonntag durch das Jahr ,
jede mit Empsahung deren hil . ^akram - n-
tcn , mit andächtige » Betrachtungen , oder
auch andern gute » Werken zur Ehre GotteS ,
und dieses Heiligen werden geheiltget haben ,
verleiben Ihro päbsti . HeiUgkeit väterlich
volikoinmcne Nachlaffung aller ihrer Sunde«!
- - und zur mehrerer Beförderung der wun¬
dersamen Andacht , weiche d»s Volt traget
gegen diesen Heiligen , wegen so vielen , so-,
woh> leiblichen , als geistlichen Gnaden , und
Wohlthaten , mildgnligst erkläret , daß er»
wchnter vollkommener Ablaß sür jeden Sonn¬
tag zu gewinnen seye.

Aufopferung
alle sechs Sonntag vorder heil . Bcicht

und Kommunion zu gebrauchen .

Allmächtiger ewiger Gott ! ich opfere
^ dir auf diese mcme Andacht zur grösse¬
ren Ehr des heiligsten Namen , deines ein-
gebohrnen Sohns meines Herrn Jesu
Christi , zur Verehrung seiner allzeit unbe¬
fleckten jungfräulichen Mutter Mariä , de¬
ren heiligen Engeln , und Jungfrauen , be¬
sonders des englischen Jünglings des keil.
Aloysii,

Zur



Zur Dank , aguug für alle diesemHeiligen
erwiesene Gnaden , insonderheit für die

Gnad einer so auserlesenen Reinigkeit , für

alle auch anderen durch seine Furditt erwie¬

sene Wohlthaten , auch für diejenige , mit

welchen du mich dem unwürdiges Geschöpf

begnadet hast. .
Durch die Verdiensten dieses unschmdt -

gen Heiligen zu erlangen eine wahre Liebe zu

Gott , beständigen Hast aber Sund , glück¬

selige Befreyung von allen bösen Unfechtun -

geii^ ftandbafre Uiberwindung teuflischer

Eingebungen , Wachslbuw . in denenTuge »

den , besonders des Glauben , Hoffnung ,

und Liebe, ' und aller jener Gnaden , deren

ich zu Erlangung , oder Erfüllung meines

Berufes bedürftig bin .

Zu dieser Meinung werde ich dieseSonn -

tag sie heil . Sakramenten empfangen , täg¬

lich vor der Büdniß des heil . Alonfli ein

Gebeth verrichten , seinen Tugenden nach¬

folgen , ein oder anderes Dustwerk verrich¬

ten , meine besondere Mangel und Gebre¬

chen verbesseren , aus seinem Leben ein

oder anderes Tugendbeyspiel aufmerksam
lesen , und zu üben mich befleißen .

Du
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Du o grosser Heiliger ! opfere dieses §

alles vordem Angesicht Gottes auf , und ^
bitte für mich , daß ich - ene Gnaden , web l
che ich in dieser Andacht durch Heine Aür<! l
bitt zu erhalten verhoffe . glücklich erlange ,
wenn es anders zur Ehre Gottes , und !
Heil meiner Seelen ist , Amen . !

M- >Atz>

Likaney
zu dem

Heil. englischen Jünalina Aloystum .
H^err erbarme dich unser .
^ Christe erbarme dich unser .
Herr erbarme dich unser .
Christe höre uns . Christe erhöre uns.
G- »tt Vater vom Himmel , erbarme dich

unser .
Gott Sohn Erlöser der Welt , erbarme

dich unser .
Gott heiliger Geist , erbarme dich unser .
He lige Dreyfaltigkeit ein einiger Gott ,

erbarme dich unser .
Heil . Maria , bitt für uns .
Heil , Gottes Gebahrerin , bitt für uns -

Heil .
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sei Heil. Jungfrau aller Jungfrauen , 7
nd Heil. Aloysii
el, Du wunderreiner Jüngling ,
ir< Du Jüngling nach den Ebenbild der

>e, Engeln ,
>id Du Blumen derZucht undEhrbarkeit ,

Du emsiger Nachfolger des Raths
Mariä ,

- Du Eiferer deines heil . Berufes ,
Du gewaltiger Verächter der Welt ,
Du unbarmherziger Züchtiger deines

Leibs ,
lk> Du beharrliche Unschuld unter denen ? -

Wollüsten und Uippigkeiten ,
Du demüthiger Verschmaher aller !

Ehren ,
s. Du unserwelkteBlühederKeu schh ei t,
ch Du vollkommener Geistlicher noch un¬

ter dem Hofleben ,
,e Du Vorbild der Tugend ,

Du Wunderwirker in denen menschli »

e. chen Herzen ,

^ Du Beschützer deren reinen Gemü¬

thern ,
Du Rathgeber der Zweifelhaftigen ,
Du Greul des unberschqmtenTeufels ,

Du

Bitt

für

uns.
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Du Heilmacher der Kranke, »,
Du Schutz deren Gottesförchtigen ,
Du Zusiucht deren Angefochtenen ,
Du Erquiker deren Preßhaften ,
Du Spiegel der Jugend ,
Du Zierde des Gehorsaars ,
Du edles Kleinod der Gesellschaft

Jesu ,
Du Beschützer der Unschuld ,
Du verborgener Heiliger
Du vor der Welt unbekannter Mär¬

tyrer , ,
O du samm Gottes , welches du hinnimmst

die Sünden der Welt , verschone unser ,
0 Herr .

O du sämm Gottes , welches du binnimß
die Süni en der Welk , erhöre uns, »
Herr .

O du lamm Gottes , »velches du hinnimmst
die Sünden der Welt erbarme dich une

ser , 0 Herr .
Vater unser . Ave Maria .

Bict für uns 0 he liger Aloyst .

y . Auf daß wir würdig werden deren

Verheißungen Christi .
O Gött !
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Gott ! du llusspender deren himmli -
^ sehen Gaben , der du in dem englischen

Jüngling . Aloylio eine wunderbarliche he -

benöunschüld mjt gleicherBußfertigkeic ver -

embartc , verleihe durch dessen Hürbitt ,
und Verdiensten , daß die wir dem Un -

,>Y ldigen nicht gefolget , dem Bujsenden

nachfolgen , Amen .

Gebeth ,
zu r em

heil. Johannes dem Mmoftttgeber .

eiliger Johannes ! erwerbe mir von
Ĥ Gott ein mitleidiges - perz , auf daß
ich mit Allmssengeben , mit Bethen , Rath ,

Uns That nach dem göttlichen Willen , und

Wohlgefallen allen Menschen möge behilf¬

lich , und ersprießlich seyn , damit i.n meiner

Sterbstunb einen armherzigen Gott finde ,
und mit denen Barmherzigen die ewige

Barmherzigkeit erlange .
Bitt . für uns o heiliger Johannes .

H-. Auf das wir würdig werden der Ver -

heiffungen Christi .
heiligerJohannes ! der du so viel arme

^ Wittwen , und Waisen durch deine
'

WM,
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wunderbarliche Freygebigkeit mit so Vater -

kicher Liebe getrö tcl , erhallen , und verpfle¬

get , ach er bitte allen llrmen undBedrangrc « ?
die nothwendige Hülfsmittel , besonders 2

aber wollest durch deine krafrigeFürbilt die, ^
fem Hause , und allen übrigen zu deiner Ehr d<
tzersamnrleten Mitgliedern und Verpfle - - hj
gungshausern einen reichlichen Seegeir «,
Gottes erlangen , Amen » !

G- b - th , '

zu dem

Heiligen Johannes von Nepomuck .
^

heiliger Johannes ! du glorwürdtger ,
^ Blutzeug Jesu Christi , deine Hälf »

und Fürbitk rufe ich demächig an , ich bitte d

dich stehe mir bey in aller meiner Noch» ?

Ich küsse und verehre Leine heilige unver - l

wefene Jung , bitte für mich , daß ich allzeit! E

rede , was zu reden , und schweige was , zu ; l

schweigen ist , daß ich meine Sünden voll - l

kommentlich beichte , alle llnbilden mit Ge-
dult übertrage , meinen Feinden verzeihe , t

« nd jederzeit nach den göttlichen Milieu ^
lebe und sterbe , Amen . ^
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Gebeth ,
zu dem heil . Bischof Nikolaus .

Gott ! der du den heil . Bischof Nr »
^ kolaus mit unzählbaren Wendern ge-

zieret hast , wir bitten dick , verleihe u?. ' s,
daß wir durch dessen Verdiensten , und Für -
bitt von denenFlammen der Hollen befreyet
werden .
s. Bitt für uns o heil . Nikolaus ,

y. Aufdaß wir würdig wercen deren Ver¬

heißungen Christi .

heiliger Nikolaus durch dessen Für -
bitt und Verdiensten der allmächtige ,

and barmherzige Gott so vielen Kranken

dieGesundheir , so vielen Gefangenen die

Freyheit , so vielen Armen die nothwendige
lebensmitcel , so vielen Gefahcleidenden die

Sicherheit , ja auch so gar denen Toden das
leben ertheilet hat . wir b>tcen tick instän¬
dig, du wollest uns arme Kö der , die wir
w diesem H use erzogen n or ' en. mir deinen

väterlichen Auzen ausden , uin uns durch
deinen kräftigen Sch ' i " vo lle> Gefahren
des seibs un - der Seeie - bewahren , die

christliche Zucht , A- dacht , Ordnung , und

I Ge -
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Gehorsam in diesem Hause erhalten , die Z

norhwendigehebens mitte ! und künftigeVw ^

forgung erbitten , damit wir mit denen zeit- c!

liehen Nothwendigkeiten versehen,mit grös- f,

ferem Eifer nack den ewigen Gütern h
krachten . Durch Jesum Christum unsern si

Herrn , Amen » s

Gebeth ,
zu dem HM. Bischof Martmus -

G -tt ! der du stehest , daß wir ans

unseren Kräften keinenwegs hestrhei,

können ^verleihe gnadiglich , daß wir durch

dieFürbütdeines h. Beichtigers , und Bi¬

schofs Martini wider alle Widerwärtigkri »

Lrn beschützet werden .
Bitt für uns o heil . Martinas .

Auf das- wir würdig werdenderen Vep

heissun - en Christi . ,
heiliger Martinus l der duausMitleu

den argen en Armen dein eigenes!
Kleid zertheilet , und die Gnad gehabt
Christ m den Herrn sechsten , der dir ilh

Gestalt eines Armen erschiene », zu bede,

cken , stehe , so viele arme Kinder an , die

allhier durch die mitleidige Bryhülf der
Gut «
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die Mrrtthater täglich ernahrei , und gekleidet

w werden , erwecke durch deine Fürbitt die

nt- christliche Herzen zur Freygebigkeit , damit

ös- fie erkennen aus deinem Beyspiel , daß sie

m jenes , was sie uns Mindesten gethan , Chri -

er» sw sechsten gethan , und also von Christo

sechsten den Lohn ihrer Freygebigkeit em¬

pfangen . Durch eben denselben Christum
unsern Herrn , A nen .

Gebeth .
aus zu dem

M heil . seraphischen Vater Francisciis .
rch Gott der du deine Kirch n durch die

8u Verdiensten des heil . Fcancisci mit

neuen Ordenskindern vermehret h st; ver¬

leihe uns nach seinem Beyspiel das Zeitliche
zu verachten , und deren geistlichen Gaben

er- allzeit zugemessen . Durch Zesum Christum

unsern Herrn , Amen .
lei» st. Bitt für mrso heil . Vater Francisce .
"si Aufdaß wir würdig werden deren Ver -

heiffungen Christi .
i>s heiligerVater Francisce ; der du burch

or- Ein besonderes Vertrauen zu Gott ,
die ReGnatz erlanget , daß deinc so zahlreiche
>er

'
Ja Or ,
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Ordensglieder in der ganzenWelt durch die
liebreiche Vorsichtigkeit Gottes wunder - ^
barltch erhalten werden , erlange uns von

"

Gott die Gnad , daß wir allezeit mit gros¬
sem Vertrauen von der göttlichen Freyge¬
bigkeit sowohl die Mittel desHeils , als auch
die tägliche Nahrung und Verpflegung er¬
warten , und erhalten , Amen .

Gebeth ,
zu dem heiligen Felix

A^erleiheuns , o Herr Jesu Christel daß
* 0 wir in c er Einfalt , und Unschuld un¬
sers Herzen wandten , wegen welcher du aus
der Schoß deiner Mutter in die Arm deines
Beichtigers Felix herabgestiegen bist .

Bitt für uns o heil . Felix ,
tz . Auf daß wir würdig werden deren Vor »

heiffungen Christi .

heiliger Felix ! der du wegen der Un-

schuld deines Herzens bey Jesu und
Maria b sonders beliebt gewesen , undia
der Sammlung des heiligen Allmosenwun -
derbarlich gesegnet worden , erlange uns die

Gnad , daß wir durch ein frommes , und

unschuldiges Leben Jesu , und Mariä an-

ge-
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^ genehm, und wohlgefällig sind , und mal -
" len unseren Nöthen dero Seegen , Güte ,

^ und Schutz erfahren , Amen .

Gebeth ,

zu der

> h« Jungfrau und Martyrm Cäcilia .

aß
in»
us
!es

!r-

Gott ! der du uns durch das Angeden -
ken der heiligen Jungfrauen , und

Martyrin Cäcilia erfreuest , verleihe uns ,

daß diewir solche mitAndachtverehren ,
auch demBeyspiel ihres heikigenhebenswan -
de! nachfolgen . Durch Jesum Christum
unsern Herrn , Amen .

li¬
nd
in
n-
»e
id
n-

Bitt für uns o heil . Cacilia .
y. Auf daß wir würdig werden deren Ver¬

heißungen Christi .

heilige Cacilia ! die du die Ehre deines
^ reinesten Bräutigam Jesu Christi
durch deine jungfräuliche Reinigkeit , durch
die Stimme der Musik , und Srarkmüthig -

I Z keit
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keit in denen Pcinen beförderet hast , erlan- ^
ge uns die Gnad , daß wir mit wahrem Ei- '

fer für die Ehr des göttlichen Dienst sorgen, ^

und in der Musik zu Vermehrung des beb
Gottes,und Nutzen unserer Seelen eine» ^
Fortgang machen . Durch Jesum Chr!« .
stum unsern Herrn , Amen . :

LiLaney ,

für die abgestorbenen Seelern ' m Feg-i
feuer .

Ayrke eler' son. Christe eleison .
Kyrie ekeison .

Christe höre uns . Christe erhöre uns .
Gott Vater vom Himmel , erbarme dich

deren Seelen aller abgestorbenenEhrist - !
gläubigen .

Gott Sohn , Erlöser der Welt , erbarme
dich ihrer .

Gott heil . Geist , erbarme dich ihrer .
Heil . Maria , bitt für sie.

Alle
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M heilige Tng l und Erzengel ,
Alle Chör der seligen Geister ,

Alle heilige Patriarchen , und Prophe -

Alk heilige Apostel und Evangelisten ,

Alle heilige Jünger ses Herrn ,

Alle heilige unschuldige Krndlem ,

Alle heilige Märtyrer ,
Alle heilige Bischöfe und Beichtiger ,

Alle heilige Lehrer ,
Alle heilige Priester und Lehrten ,

Alle heilige Wörrch , und Emstdler ,

Alle heilige Jungfrauen und Wrtt ^

Sey ihnen gnädig , herschone chrex

Herr ,
Sey ihnen gnädig , erhöre sie o Herr .

Sey ihnen gnädig , erlöse sie , o Herr

Von allem Uibel ,
Von deinem Zorn ,
Von aller Betrübniß ,
Von denen schmerzlichen Flammen ,

Von der ersch-öcklichen Finsterniß ,
Von aller Strafe ,

Durch deine Geburt

st

2 4 Durch
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Durch dein « schmerzlicheBeschneidung, ?^
Durch deine Tauf und Fasten , i A
Durch dein Kreuz und Leiden ,
Durch deinen Tod und Begrabniß ,
Durch deine fröhliche Auferstehung , .
Durch deine glorreiche Himmelfahrt , ^ ^
Wir arme Sünder , wir bitten dich , sechs«

re uns .
Daß du denen Seelen der abgstochenea >

Christglaubigen verschonest , wir bitte «!
dich , erhöre uns .

Daßdu ihnen alle Sünden , und dafür
verdiente Strafe nachlassest , wir bit

'

ten dich erhöre uns .
Daß du ihre Traurigkeit mit der himm

lischen Freude tröstest ,
Daß du sie aus der Finsterniß zum ewn ^

gen Licht berufest , n »
Daß du sie vor dein göttliches Angesicht! Z

kommen lassest ,
^

Daß du absonderlich die Seele N. N. ;;
aus aller Pein in dein Reich führen!"
wollest , ?

Du Sohn Gottes , ^
O du

5̂
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O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst
die Sünden der Welt,erbarme dich ihrer .

O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst

dieSünden derWelth erhöre sie.

O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst

die Sünden der Welt , gieb ihnen die

ewige Ruhe .

Herr erbarme dich ihrer .
Äriste erbarme dich ihrer .

Herr erbarme dich ihrer »
Vater unser - 2Lve Marra .

Von der Pforte der Hölle.
Errette o Herr ! ihre Seelen .

Herr erhöre mein Gebeth ,

y. Und laß mein Geschrey zu drr kommen .

Gebeth - .
Gottl du Schöpfer und Erlöser aller

Christglaubigen , verleihe denen See¬

len deiner Diener und Dienermnen , sen¬

de» lich aber der Seele N. N. Verzeihung

aller Sünden , auf daß sie d. e gnädige

Nachlassung , rvelche sie allzeit gewunschet

haben/durch die gottselige Fürbitte erlan¬

gen - . derdu lebest und regierest m Ewig¬

keit , Amen . .
3 5 F. Herr
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Herr erhöre mein Gebeth .
Und laß mein Geschrey zu dir kommen .

)r. Und der gläubigen abgestorbenen See »
len ruhen durch die Barmherzigkeit Gdt »
tes im Frieden .

H. Amen .
Der 129 Psalm .

Mus der Tiefe rufe ich o Herr zu dir :
^ Herr erhöre meine Stimme ,

Deine Ohren wollen Achtung haben auf
Sie Stimme meines Bittens .

O Herr ! wenn du auf die Sünden wirft
Acht haben ; Herr ! wer wird bestehen
mögen ?

Aber bey dir ist Versöhnung : und um deü
« es Gesetzes willen verlasse ich mich aufdich .

Meine Seele hat sich auf sein Wort der ,
lassen : meine Seele hat auf den Herrn ge»
hoffet .

Von derMorgenwacht bis auf die Nacht
soll Israel auf de- r Herrn hoffen .

Denn bey dem Herrn ist Barmherzig »
ke - t , und bey ihm ist überflüßige Erlösung -

Und er wird Israel erlösen von allen sei*
nen Ungerechtigkeiten .

Herr
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Herr gieb ihnen die ewige Ruhe : und

das ewige Licht leuchte ihnen .

Von der Pforte LerHölie .

8. Erlöse o Herr ihre Seelen .
^ Lasse sie ruhen im Frieden .

8-. Amen .
Herr erhöre mein Gebeth .

! 8- Und laß mein Geschrey zu dir kommt « .

Gebeth /
Gott , dem es eigenthümlich ist , sich

^ allzeit zu erbarmen , und zu verscho¬

nen ; ich bitte dich flehentlich für die Seele

N. deines Dieners ( Dienerin ) welche d »

von uns hast abgefedert , daß sie nicht in die

Hände des Feindes übergeben , weser ihrer

bis an das Ende vergessen werde , sondern

^ verschaffe , daß sie von denen heil . Engeln
! aufgenommen , und in das Vaterland des

Paradeises eingeführet werde , auf daß sie ,

weil sie in dich gehoffet , und geglaubet , die

Peinen der Hölle nicht empfinde , sondern dre

ewige Freude besitze .
Machen o Herr ! die Seele N. von anen

Banden der Sünden los , und durch deine

Bande welche ihr zu Hülfe komme , laß sie

A 6 wär «
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würdig werden , den Urtheil der Strafe zu
entgehen , und die Seligkeit des ewigen

^
L,a ) ts zu gemessen . Durch Jesum Chris

'
stum unfern Herrn , Amen .

Herr gieb ihr die ewige Ruhe .
Y-. Und das ewige ficht leuchte ihr .

l ^sse sie ruhen im Frieden .
Y-. Amen .

. Gebether ,
bey den jährlich - gewöhnlichen bierzig -

stündigen Gebeth .

Die Rinder werden bey dem 40: stündigei
Gebeth ordentlich in die Stunden einge -
ryeltt , und abgewechselt , wie auch die In -
jrrurtoces , Stubenvater , Gtubenmütter ,
und alle übrige ^ ausleute . 2. Die Ord -
nung wird in einer Tafel zufammenge -
ichrteoen,und beyder Rirche,inder Sa -
crlstey , und den Schulen aufgemacht , we-
Nlgstens drey Tage vorhero , daß es alle le¬
sen rönnen . 2. Alle Stund wird mit der
hSusgloFen das Zeichen gegeben . 4. Die
6Uge neineVethstunden , bey welchen alle
Ärnder , und ^ausleute , die nicht verhin¬
dert - lud , irnd folgende : In - er Frühe von
v - dm 7. Uhr . von iO. bis n . Uhr . von 4.
»rs Z. Uhr . von 7. bis 8. Uhr Abends . Bey

den
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öcnLethstunden,unter « eichen keinbeson¬

derer Gottesdienst auf dem Lhore gehal -
ten wird , solle vorgebethet werden .

1. Die gute Meinung , oder Aufopferung .
2. Die Litaney vomsüssen Namen Jesu -

A. Das Bruderschaftgebeth vor dem englische »
Rosenkranz .

4. Der englische Rosenkranz .
5. Das Gebeth nach dem englischen Rosen¬

kranz .
6. Die Laureranische Litaney .
7. Der heil . Rosenkranz mit den Geheimnis -

Und zwar in der Früh bis ro . Uhr die

freudenreiche , von 12. bis 3- vhr dre

schmerzhafte . Von z. bis 8- llhr dre Dar¬
reiche Geheimnissen ; und wenn eme Hert

übrig wird das Gesang von dem h, h. ew-

tarssakrament am Pfingsttag , oder in der

Fronleichnamswochen : Ihr Kreaturen

fommt all zusammen , rc. gesungen .

Aufopferug ,
bey Anfang der Stunden «

§>err Jesu Christe , du Sohn des le -

^ bendigen' Gottes ! ich glaube festig -

lich , daß du wahrhaft und wesentlich ^ in

dem allerheiü - sten Sakrament des " ikars

mit Menschheit , und Gottheit , mit Lew ,

I 7 und

O
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und Seel , mit Fleisch , und Blut gegen - >
wartig seyest ; ich glaube , und bekenne,
daß du wegen deiner unendlichen Vollkom¬
menheit würdig seyest zu empfangen von
mir , und allen Kreaturen alles Lob , und
Ehr , Benedeyung , Danksagung , Liebe ,
und Lnbethung zu allen Stunden , und Zei¬
ten , rs opfere dir auf dieses mein unwürdig
ges Gebeth , welches ich diese Stund ver¬
richten werde , in Vereinigung aller An¬
dacht , Lob, und Eifer , Lieb , und Anbe -
thung aller gerechten Seelen auf Erden ,
und aller heiligen Engeln und Auserwahl -
ten in dem Himmel zur Vermehrung der
Ehr , und Anbethung dieses allerheiligsten
Sakrament , zur Danksagung für die Ein¬
setzung dieses liebvollen Geheimniß,zur Er¬
setzung aller diesem h. h. Sakrament ange¬
thanen Unbilden , und Unehrenbietigkeiten ,
zur Genugthuung für alle begangene Nach -
läßigkeiten , zur Erlangung deines göttli -
cken Segen , und eines wahren Eifer und
Andacht in Verehrung , und Gcniessung i
dieses heiligsten Sakrament , und für alle , >
und jede lebendige und verstorbene Vereh - !

rer
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rtt dieses heiligsten Sakrament , und für al¬

le Stifter und Gutthäter dieses Hauses , für

welche ich zu bethen schuldig bin .

Auf dieses fanget - er Vorbether an dre

Litaney vom süssen Namen Jesu .

Bruderschaftsgebeth ,
vor dem englischen Rosenkranz .

Allmächtiger , ewiger , m aussprechU -

cherGotl , Vater , Sohn , und heU-

Seist , du »«zertheilte einige Dreyfaltig -

keit , 0 höchster Monarch Himmels und der

Erden ? vor dem alle Cherubin und Lwra ,

phin , ja all « englische Macht mit Forcht ,

und Zittern stehen , wenn w. r bedenken dei¬

ne göttliche Majestät,und henntgegenun¬

sere Zernichcigkeit , so erschröcken wrr br! -

lich ; denn 0 mein Gott ! was sind wir

Loch anders , als verkehrte Kreaturen , und

ein Brunnquelt aller Bosheit , und sollten

doch dick , den König aller Königen , dt «

ewige Gottheit , das höchste Gut anreden ,

und mtt allen Engeln anbechen ; jedoch so

fallen wir nieder vor dir als arme Sünder ,

vor ihren Richter , als getreue Untertha¬

nen vor ihrem Fürsten , ja als Stmch und

Ajchen ,
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Aschen , vor ihrem Erschaffet ; siehe an das s
getreue Herz deiner Diener ,und Dienerinn t
nen , mit welchem sie doch , wie im Himmel <
alle Engeln und Heilige thun , hie auf Er « ^ l
den begehren zu loben und zu preisen Du c
aber , 0 seligste Jungfrau , und Mutter !
Gottes Maria , samt allen Heiligen Got « ,
tes , hilf uns unsern grossen Gort und j z
Herrn anbethen , auf daß wir auch einmal , ! i
samt euch , seiner Herrlichkeit , und Freu - j ^
den im Himmel theilhaftig werden , Amen . 1

Gleich darauf fanget man an den engld > 1
schen Rosenkranz laut zu bethen .

Gebeth
nach dem englischen Rosenkranz ,

faßt uns loben den Vater , Sohn , und
heil . Geist .

H. faßt uns ihn loben , und erhöhen zu
allen Zeiten .

Allmächtiger ewiger Gott ! der du dei-
nen Dienern gegeben hast , in der Be «

kanntniß des wahren Glaubens , die Glo « I
n der ewigen Dreyfaltigkeit zu erkennen , >
und inGewalt oerMchestat , dieEinigkeit an- i

zubethen , wir bitten dich , daß wirk « Be¬

stall - !
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S standigkeit dieses Glaubens von aller Wi -

- dcrwärtigkeit beschützet werden . Lasse dich
:! auch erbarmen , hochheiligsteDreyfaltigkeit ,
E« j dieses alles und das Anliegen unserer aller -

u gnädigsten Kaiserinn , ja der ganzen katho -
r > üschen Kirchen , insonderhei aber aller dei--

k» ner Diener und Dienerinnen mdieser ^ ru -

d Lerschaft ; v rzerhe ihnen alle ihr Sün ? en ,

l, strecke deinen gnädigen Arm aus , st e zu b e-

- ! schützen,und selig zu mache » , durch un -

>. fern Herrn JesumChristum deinen einigen
« > Sohn ,weicher m>r1 ) rr lebet und regieret in

! Einigkeit des heil . Geistes , wahrer Tort ,

von Ewigkeit zu Ewigkeit , Amen .

Andacht ,
^

bey denen Dethftunden an dem heil .
Cbristtüg .

Zlndem heiligen Ehristtag fangen bey
dem Rriplein die Bethstunden an Mlt - er

' i ersten heiligen Meß und w rden bis Abend
» scrtgeseyet , bey welchen gebethet rvrrd .

, i. Die Litaney vom silffen Namen Jesu .
r. Die Debechiein zu dem Jesu Kindlein .

, Z. Die Lauretanische Litaney .
4. Der l,eil . Roscnkra,,z mir den freudenreiche »

l Echeimnißen . ^
L- Wird
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§. Wird gesungen das Gesang - Laßt uns da» z
Rindlein wiegen . .

Aufopferung , l

nach voüendten StundgeVrth .
Mehme auf o Herr Jesu Christe ! der du ^

aus Liebe zu dem menschlichen Ge- ^
schlecht als ein Kind hast wollen zur Welt ^
gebohren werden , dieses unser Stundge -
beth in Vereinigung jener Andacht , Liebe
und Anbethung , welche dir deine heiligste
undreineste Mutter , der heilige Joseph ,
die liebe Hirten , die Weise aus Morgen -
land , und alle diesem Geheimniß mit An¬
dacht zugethane Seelen erwiesen haben ;
ertheile uns , und unserem ganzen Haus , '

und allen unserenStiftern , und Gutthat « «
deinen Segen , vermehre in uns deine Gnad
und Liebe , und verleihe uns eine wahre ,
und beständige Andacht zu dem Geheimniß
deiner gnaden » und freudenreichen Geburt , ^

Amen .

Andacht ,
in der heil . Charwoche bey dem

heiligen Grab .
Nachdem das Zochwürdigeindas heilt - !

ge Grab übertragen worden , werden die
Beth - !
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Kethßunden yehalten , wie bey dem

rigstündigen Gebeth , dabep folgende Ge

becher gesprochen werden :

1. Die Litariey vorn süssmNamcn Jesu .

2. Der schmerzhafte Rosenkranz .
Die Andacht zu den heil . sunf Wunden .

4. Wird das Gesang gesungen von den Leiden

Christi am Freytag .

Andacht ,

in der Fronleichnamsoktav .

In dieser Oktav wird von dem Vora¬

bend angefangen , der Fr ^ h
„

beiliae Meß mrt dem Seegen geyat - en .

Abends um 7 Uhr wird der herlrge Segen

gegeben , nach diesem wrrd gebethet .

DieLitaney vsm süssm Namen Jesu .

3'. Wrd rin' Äsang auf dem Chor gesungen .

°»7Üm-x-<->--chch-»-d,n S « l » .

AN -



2tL «H. ( ) -H-

Andacht ,
an aller Seelentaa .

An diesem Tag werden dir.' Äethstnnden !
gehalten , und angefangen bey der ersten
veil ^ Meß , bey welchen gebethet wrrd .
1. DieLiianeyfüc die ' Abgestorbene .
2. - Ocr schmerzhafte Rosenkranz .
Z. Wird gesungen das Gesang von den armen

Seelen .
4. Werden zu Ehren der heiligen fünf Wunden

L. Barer unser und Ave Maria gebethet .

Schlußgebeth .

HDir bitten dich barmherziger Gott , du j
wollest verleihen durch die unend ^

üche Verdienst deines eingebohrnen Sohns
Jesu Christi allen unsern Stiftern / und
Wohlthätern , Eltern , und Befreunden ,
und allen christglaubigen abgestorbenenSee »
len , die noch in dem Hegfeuer müssen gerei -
nigek . werden, und für welche wir zu bethen j
stl )uldig sind , die ewige Ireud , und Glücks ^
ftligkeit , Amen .
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Ordnung ,

mlche zu beoöachttu , wenn neue Mit¬

glieder in die Ehriftenlehrbruderschaft
aufgenommen werden »

r .

S^iesenige , welche aufgenommen werden
ziehen unter dem Bruderschaftsfahne

aus derSacristey mit brennenden Kerzen zrrm
Hochaltar heraus .

2. Werden aus derTabel dicBruderschafts -
Atzungen, und heilige Ablaß verlesen «.

Z. Werden sie auf folgende Weis von dem
k. krRl ' ez befraget :

Erstlich . Wollet ihr an - und aufgenommen
verden in die Bruderschaft der heiligen christ¬
lichenLehr unter dem Titel Maria Heimsu¬
chung , und des heiligen JohanniL Francisci
Regis. Ant . Za-

Zweyten » Wollet ihr theilhaftig werden
aller gu- en Werk . Verdienst Abiaß , und
apostolischen Gnaden , welche diese Bruder¬
schaftvon der heiligen christlichen Lehr von dem
päpstlichen Stuhle sind verliehen worden . Ant .
3«.

drittens . Wollet ihr fleißig halten , diese
Regeln , und Satzungen , welche euch ansetzo
sindvorgelesen , und öfters find erkläret wor¬
den. Ant . Ja .

Auf
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Aufdkeses knien alle nieder , daraufsprich s
der ? . ?rkesez : d

Aus Verleihung Zhro Päpstl . Heiligkeit , ci
mit gnädigster Erlaubniß Ihr » Hochfürstli - n
chen Lininen ? unsers gnädigsten H. H. Or- tz
«inarii , mit Einstimmung deren HerrnOst b
ficialen , und Mitgliedern der Christenlehr
Bruderschaft nehme ich euch anheut auf in j
die Bruderschaft der heilfgen Christenlehre q
Unter den Schutz , und Titel Maria Heim- ! c,

suchung , und des heil . Francisci Regis , und i s
mache euch theilhaftig aller Verdienstenz

guten Werk , Ablaß , und apostolischen <

Gnaden , welche bom päpstlichen Stuhl die-^ !

ser löblichenBruderschaft der heiligen christ-
^ <

lichen sehr sind verliehen worden , welches I

dann geschehe zur Ehre des allerhöchsten !

Gottes , und unbefleckten Mutter Gottes l

Maria des heil . Francisci Regis , und aller !

lieben Heiligen , zum Aufnahm des wahren I

Glauben , und allgemeinen Se ; en im Na- , l

men des Vaters ch, und des Sohns f , und §

des heiligen Geistes Aineiw !

Nach diesem spricht der k. prsesss i ^ ,

Weilenihr in jene V rsrmmlung seyd

- ufgenommen worden , welche zu ihren Ab- '

st -
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H sehen hat die Erhaltung und Ausbreitung
! des wahren , heiligen , katholischen Glauben ,

it, als wird erstlich vorgelesen das Evavge -
li- lmm heil . Johannis,nach welchen wirÄe 12 .

Waubensartikul bethen , und die Glaubens *

bekanntniß erneuern wollen ,
hr
i« s^ch glaube und bekenne bonGrund meines

>>> q») Herzen fammentüch , und insonderheit
m! alles , und jedes , was die heilige , katholi¬
sch! sche, römische , apostolische Kirch befiehlt

, , zu glauben . Diesen wahren katholischen
ev Glauben , ausser welchem keine Seligkeit zu
ie- hoffen istwill ich mit der Hüls Gottes bis

st ^ an mein letztes End festiglich halten , und

es bekennen . Ich will mich auch besteissen ,
eir daß dieser wahre Glaub von mir , und wei¬

ss neu Untergebenen , oder von denen , die

er Kleiner Sorge befohlen find , gehalten , ge¬
rn lehret , und gep ' e ^iger werde . Daß Ver¬

as» - heisse, gelobe , und schwöre ich , also wahr
ch ^ helfe mir Gott , und die heil . Gottes Evaru -

' geliô
Nach diesem wird vorgebender r (!) heilige

Narr « Mutter Gottes und Jungfrau !
lb Ansetze wollen wir bethen ein Vater unser ^
b» M Ave Maria für iebendiar , und verstorbene

Mit -
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Mitglieder der Christenlehrbruderfchast , «ch
diesen wird folgendes Gebeth gesprochen . j

Lasset uns loben den Vater , und den
Sohn , und den heil . Geist »

Lasset uns ihn loben, und erhöhen zu al->
len Zeiten .

Gebeth
Allmächtiger ewiger Gott , wie oben nach

dem englischen Rosenkranz ,
dvk. Diese Aufnehmirng kann meistens a«

den Monatsonntagen , wenn mehrere in das
Haus eintreten , vorgenommen werden , bey
welcher besonders die Herrn OKLi' alcz erschei,
nen sollen .

Geistliche Gchänqer ,
welche aühier in demWaisenhause das
^,ahr hindurch , wie such alle Da , in der Wo¬

chen zu vorgeschriebenen Stunden abgesun¬
gen werden .

r. Die geistliche Gesänger sind eineAus -
munterungzur ^ hndacht , darum denn auch
- er Gebrauch yeistttchcr Lob - undVettge -
fangerin der heiligen Kirchen eingeführet !
worden . » Diese Gesänger ünd also einge - ^
theilet , Saß einige dasIahr hindurch an
denSesttagen , anderedietvochen hindurch !
vep dem he : l . Rosenkranz abgesungen , und
dad ' trch dieSchutzoatronen dcs ^ avses , der
Londers aber die allerseelrgste MutterGot -

te
st
W
«i
U>
l-
fc
w
ei
st
i

d
ß
bi
l.

r
»

st

§
e


	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203
	Seite 204
	Seite 205
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216

